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Tobias Uhrich ist unser neuer Bürgermeister 

Am 21. Februar 2021 wurde Herr Uhrich zum neuen Bürgermeister von Neuried ge-
wählt. Er wird schnellstmöglich sein Amt antreten. Wir wünschen ihm für die bevor-
stehende Arbeit alles Gute, viel Kraft und Freude. Die Mitarbeitenden der Gemeinde 
Neuried freuen sich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Rathauschef und hei-
ßen ihn herzlich willkommen. 
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NOTRUFE – ÄRZTE – BEREITSCHAFTSDIENSTE

Taxi Nowak
Telefon 
0 78 07 / 94 9977
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Badstr. 4, 77743 
Neuried-Altenheim, Tel. 07807/ 957809
Tagespflege 07807/9566944
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30, 
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Häuslicher Krankenpflege- und 
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 07824/ 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums 
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370 
24 Std, Tel. 07852/936117 

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 110
Polizeiposten 07807/957 99-0
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 0171 / 7 6799 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 0170 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81/1 11 01
Weißer Ring 0781 /96667333
Infoline 
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst 
Wasserversorgung 0176/11979744

Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-  
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V. 
 Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried  0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die 
Homepage der Gemeinde Neuried  
www.neuried.net (Startseite) gemeldet 
werden. 

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon   07824/6497-0
Rufbereitschaft  0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
-  Dorfhelferinnen
-  Essen auf Rädern
-  Nachbarschaftshilfe
-  Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie-
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende, 
an Feiertagen oder unter der Woche 
geschlossen ist, können Sie sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Notrufnummern des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes ab sofort: 

116 117 (Anruf ist kostenlos).
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/ 

–  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 
22 Uhr
–  Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 
21 Uhr 
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen 
Notfalldienstes an Wochenenden und 
Feiertagen erfolgt über das Deutsche Rot 
Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an 
Wochenenden und Feiertagen unter der 
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

Beim Haustierarzt zu erfragen für dieses 
Wochenende

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder 
aus dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten 
max. 69ct/Min) erfahren Sie die dienst-
bereiten Apotheken in Ihrer Umgebung. 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der 
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn 
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

26.02.2021
Apotheke Zunsweier, Am Kirchberg 2, 
77656 Offenburg, 0781/53456

27.02.2021
Apotheke Haaß Schillerplatz, Zeller 
Str. 31, 77654 Offenburg, 0781/93590

28.02.2021
Marien-Apotheke Schutterwald, 
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
0781/605830

01.03.2021
Löwen-Apotheke Oststadt, 
Wilhelmstr. 9, 77654 Offenburg
0781/36141

02.03.2021
Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 
43, 77652 Offenburg, 0781/9193590

03.03.2021
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg, 
0781/91933500

04.03.2021
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg, 
0781/24864

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl 
und Offenburg hin. Diese werden in der 
Tagespresse und an den Diensttafeln 
der Apotheken bekannt gegeben.
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung des  
Ergebnisses der Wahl des 

 Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
am 21.02.2021 

Gemeinde Neuried
Landkreis Ortenaukreis 
1.  Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte 

Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin 
bekannt gemacht:

1.1. Zahl der 
Wahlberechtigten

7.995 

Zahl der Wähler 5.293

Zahl der ungültigen 
Stimmzettel

17 

Zahl der gültigen 
Stimmzettel

5.276 

Zahl der gültigen 
Stimmen

5.276 

1.2. Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Familienname, 
Vorname(n)

Anschrift 
(Hauptwohnung)

Stimmen

Uhrich, Tobias Kristiansgarten 4, 
77770 Durbach

3.666

Reichenbach, Jörg Röderweg 3, 
77743 Neuried

823

Jung, Raphael Kehler Straße 21, 
77743 Neuried

397

Mundenast, 
Torsten

Kirchstraße 41, 
77746 Schutterwald

383

Sonstige  7

1.3.  Der Bewerber Tobias Uhrich hat mehr als die Hälfte der 
gültigen Stimmen erhalten. Er ist somit zum Bürgermeis-
ter gewählt. 

2.  Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentli-
chen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahl-
berechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der 
Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Ortenaukreis, Badstra-
ße 20, 77652 Offenburg, erhoben werden.

     Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, 
der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur 
zulässig, wenn ihm mindestens 80 Wahlberechtigte beitreten. 

Neuried, den 26.02.2021
Bürgermeisteramt Neuried 
Peter Heuken
1. Bürgermeisterstellvertreter 

Hinweis zum Wahlergebnis:
Briefwahlvorstände prüfen Wahlbriefe und lassen diese zu oder 
weisen sie zurück. Zurückgewiesene Wahlbriefe gelten als nicht 
abgegebene Stimmen und deren Einsender/-innen werden nicht 
als Wähler/-innen gezählt. Der Briefwahlvorstand 900-01 (Al-
tenheim) hat insgesamt 54, der Briefwahlvorstand 900-02 (Ich-
enheim) hat insgesamt 68, und der Briefwahlvorstand 900-03 
(Müllen, Dundenheim und Schutterzell) hat insgesamt 86 Wahl-

briefe zurückgewiesen. Im vorläufigen Ergebnis wurden die 68 
zurückgewiesenen Wahlbriefe in Ichenheim als Wähler und als 
ungültige Stimmen gezählt. Dies wurde durch den Gemeinde-
wahlausschuss im zuvor dargestellten Ergebnis bereits korri-
giert.

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrats Altenheim 

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Altenheim 
findet statt am Mittwoch, 03.03.2021, 19:00 Uhr, in Neuried-
Altenheim, in der Herbert-Adam-Halle.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

1. Fragestunde

2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung

3.  Richtlinie für die Vergabe von Wohnbaugrundstücken im Bau-
gebiet Oberfeld

4. Schrankenanlage Rheinvorland - Schlüsselausgabe

5.  Spielplatz "Am Kuckucksnest" in der Fischergasse - Neube-
schaffung eines Spielgerätes -

6. Bekanntgaben

7. Fragestunde 

Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Müllen 

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Müllen fin-
det statt am Dienstag, 02.03.2021, 19:30 Uhr, in Neuried-
Müllen, im großen Saal des Mehrzweckhauses Müllen. 
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung: 

1. Fragestunde  

2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung  

3. Ehrung "Ehrenamtliches Engagement"  

4. Informationen zur Standortentscheidung Naturkindergarten 

5. Sitzgruppe neben der Ortsverwaltung  

6. Projekt "Mülldetektive"  

7. Verschiedenes / Bekanntgaben  

8. Fragestunde  
 

Freitag, den 26. Februar 2021
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Beschlussprotokoll  
über die öffentliche Sitzung des Gemein-

derats am 10.02.2021, in Neuried- 
Altenheim in der Herbert-Adam-Halle 

 
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung  
  In der nichtöffentlichen Sitzung am 16.12.2020 wurde 

beschlossen, mehrere Forderungen der Gemeinde nie-
derzuschlagen. 

3. Bauanträge  
3.1 zur Kenntnis:  
3.1.1  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppel-

garage
  Frankenstr. 9, Flst.-Nr. 7015, Gemarkung Ichenheim
   2/2021  
3.1.2  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
  Kornstr. 5, Flst.-Nr. 3561/22, Gemarkung Dunden-

heim  10/2021  
3.1.3 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
  Frankenstraße 6, Flst.Nr. 7020, Gemarkung Ichen-

heim  20/2021  
3.1.4  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
  Frankenstr. 3, Flst. Nr. 7012, Gemarkung Ichenheim
   21/2021  
3.1.5 Kenntnisgabeverfahren
 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
 Frankenstr. 13, Flst. Nr. 7017, Gemarkung Ichenheim
   22/2021  
3.1.6  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Carport
  Mühlweg 6, Flst.Nr. 1795 u. 1796, Gemarkung 

Schutterzell  26/2021  

3.2 zur Beschlussfassung:  
3.2.1  Durch Eilentscheidung nach § 43 GemO am 

12.01.2021 entschieden
  Nutzungsänderung, Bistro und Bar zu Spielhalle mit 8 

Geldspielautomaten
  Hauptstr. 5, Flst.Nr. 77, Gemarkung Ichenheim 

3/2021  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt kein Einvernehmen für die 

Umnutzung in eine Spielhalle. 
3.2.2  Durch Eilentscheidung nach § 43 GemO am 

12.01.2021 entschieden.
 Abbruch der vorhandenen Ökonomie
  Sanierung eines Mehrfamilienwohnhauses und Errich-

tung zweier Mehrfamilienwohnhäuser als Doppelhaus
  Dundenheimer Str. 7, 7/1 + 7/2, Flst.Nr. 8, 521/1 + 

522/1, Gemarkung Dundenheim 4/2021  
 Beschluss: 
 Der Gemeinderat erteilt kein Einvernehmen. 
3.2.3 Einfamilienhaus mit Garage
  Vogesenstr. 76/1, Flst.Nr. 120, Gemarkung Alten-

heim  5/2021  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
3.2.4 Umbau einer Scheune in eine Wohnung
  Ringstr. 4/1, Flst.Nr. 257, Gemarkung Ichenheim
   6/2021  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
3.2.5 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
  Frankenstr. 10, Flst.-Nr. 7022, Gemarkung Ichen-

heim  8/2021  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
3.2.6  Abbruch der vorhandenen Scheune und Errichtung 

eines Dreifamilienhauses
  Neugasse 41, Flst. Nr. 4393, Gemarkung Altenheim
   9/2021  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB. 
  Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stim-

men 
3.2.7  Dachausbau mit Einbau von Schleppgauben und einer 

Terrasse über dem vorhandenen Carport
  Friedrichstr. 18, Flst. Nr. 272/2, Gemarkung Alten-

heim  23/2021  
 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
3.2.8  Umbau und Erweiterung des bestehenden Wohnge-

bäudes, Garage und Schopf sowie Abbruch der Gara-
ge

  Ortenaustr. 36, Flst.Nr. 1806, Gemarkung Schutter-
zell  24/2021  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 

Abs. 1 BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

4.  Jahresabschluss 2019 -Kernhaushalt und Eigenbe-
triebe-inkl. Beteiligungsbericht 227/2020  

 Beschluss: 
  Der Gemeinderat stellt die Jahresabschlüsse für den 

Kernhaushalt und die Eigenbetriebe fest. 
 Der Beteiligungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

5.  Beschluss Haushaltssatzung 2021 und Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe 28/2021  

 Beschluss: 
 1.  Die Haushaltssatzung für das Jahr 2021 wird, wie in 

der Anlage dargestellt, beschlossen. 
 2.  Die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe für das Jahr 

2021 werden, wie in der Anlage dargestellt, be-
schlossen. 

 Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme 

6.  Erhebung der Elternbeiträge für die Kindergärten und 
der Gebühren der Schulkindbetreuung für die Monate 
Januar - Februar.  29/2021  

 Beschluss: 
  Die Gemeinde Neuried erstattet den Trägern den Anteil 

der ausgesetzten Elternbeiträge für die Monate Januar 
und Februar, soweit keine Notbetreuung in Anspruch 
genommen wurde. Für den Februar ggfs. anteilig, bis 
eine Öffnung erfolgt. 

  Die Notbetreuung wird nach tatsächlicher Inanspruch-
nahme abgerechnet. 

  Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 Beschluss: 
  Auf die Erhebung der Gebühren für die Schulkindbe-

treuung für die Monate Januar und Februar wird ver-
zichtet, soweit keine Notbetreuung in Anspruch genom-
men wurde. Für den Februar ggfs. anteilig, bis eine 
Öffnung erfolgt. 

  Die Notbetreuung wird nach tatsächlicher Inanspruch-
nahme abgerechnet. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Das darf nicht in die Kanalisation Teil II: 
Feuchttücher 

Problem Feuchttücher 
Feuchttücher verstopfen Rohre und Kanäle. Es kostet Geld 
und macht viel Arbeit, bis das Abwasser wieder fließen kann. 
Extrem reißfest – leider: 
Feuchttücher, Babytücher, Hygienetücher ... 
Viele nutzen sie, weil sie klein und praktisch sind. Damit sie 
nicht reißen, bestehen sie aus einem Polyester-Viskose-Ge-
misch oder aus Fasern, die mit Kunstharzen gefestigt sind. Ge-
nau das ist das Problem! 
  
Problem Verbandsmaterial, Mullbinden etc. 
Auch diese Materialien/Stoffe dürfen nicht über die Toilette 
entsorgt werden, sondern sind über die graue Tonne zu entsor-
gen. 
In Toiletten entsorgte Feuchttücher und Verbandsmaterialien 
verstopfen die Kanalisation und verfangen sich in den Abwas-
serpumpen. Lange, verfilzte und zähe Stränge belasten die 
Pumpen und bringen sie letztendlich zum Stillstand. 

Durch Aufwand entstehen Kosten! 
Verstopfte Kanäle und Abwasserpumpen erhöhen den Energie-
verbrauch. Die Behebung der Störung und die Beseitigung des 
Mülls kostet Geld, das alle Verbraucher zahlen. 
  
Müssen verstopfte Rohre auf Privatgrundstücken gereinigt wer-
den, müssen Hauseigentümer oder Mieter – also die Verursa-
cher – die Kosten übernehmen/tragen. 

T
ipps 
- V erwenden Sie Feuchttücher aus Papier, diese lösen sich in 

Wasser auf. 
-  Befeuchten Sie Toilettenpapier mit einer Körperlotion oder 
mit einem speziellen Spray für die Intimpflege. 

- Benutzen Sie einen Waschlappen 
-  Sollten Sie dennoch Feuchttücher aus Vlies nutzen, bitte un-
bedingt in einem Abfalleimer entsorgen. 

  
(Auszug aus dem Flyer des AZV Offenburg). 

7.  Aufhebung Polizeiverordnung (PolVO) zum Teil-Bebau-
ungsplan in den Gewannen "Baumannsbünd" und 
"Himmerich", Ortsteil Altenheim

  hier: Billigung des Entwurfs und frühzeitige Beteili-
gung  12/2021  

 Beschluss: 
  Der Satzungsentwurf zur Aufhebung der PolVO zum Teil-

Bebauungsplan „Baumannsbünd“ und „Himmerich“ 
wird gebilligt und im Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt so-
wie die Unterlagen im Internet eingestellt (§ 4a Abs. 4 
BauGB). 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

8.  Erweiterung der Festlegung des Sanierungsgebiets 
"Altenheim Ortsmitte"

  Satzung zur Änderung der Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebiets "Altenheim Orts-
mitte"  13/2021  

 Beschluss: 
  Die Satzung zur Änderung der Satzung über die förm-

liche Festlegung des Sanierungsgebiets „Altenheim 
Ortsmitte“ entsprechend dem Lageplan „Förmliche 
Festlegung des Erweiterungsgebiets“ der STEG wird 
beschlossen. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

9.  Erschließung des Neubaugebietes Oberfeld BA 4 , 
(Thumenauer- und Altenauer Weg) in Neuried Alten-
heim

 - Baubeschluss-  11/2021  
 Beschluss: 
  Für die Erschließung des vierten Bauabschnittes des 

Neubaugebietes Oberfeld in Altenheim (Straßen: Thu-
menauer- und Altenauer Weg) wird entsprechend dem 
vorgelegten Plan der Baubeschluss gefasst. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

10.  Sanierung des westlichen Gehwegs an der L75 Nord 
zwischen der Vogesenstraße und der Zimbergasse in 
Neuried Altenheim

 - Baubeschluss-  17/2021  
 Beschluss: 
  Für die Sanierung des westl. Gehweges der L75 Nord, 

zwischen der Vogesenstraße und der Zimbergasse in 
Altenheim, wird der Baubeschluss gefasst. 

  Die Ingenieurleistungen werden nach HOAI an das Ing. 
Büro RS aus Achern vergeben. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

11.  Neubau eines Regenrückstaubeckens im Röderweg 
einschl. verkehrsberuhigtem Ausbau des Röderwegs 
in Neuried Ichenheim

 - Baubeschluss –  18/2021  
 Beschluss: 
  Für den Neubau des geplanten Regenrückstaubeckens 

im Röderweg einschl. des verkehrsberuhigten Ausbaus 
des Röderwegs Südteil wird der Baubeschluss gefasst. 

  Die Ingenieurleistungen werden nach HOAI an das Ing. 
Büro Siggelkow aus Offenburg vergeben. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

12.  Erhöhung der Mitarbeiteranzahl in der ZVK-Gewähr-
trägerschaft an der Firma Waldservice Ortenau eG 
(WSO)  230/2020  

 Beschluss: 
  Die Erklärung der Gemeinde Neuried zur anteiligen 

Übernahme der Gewährträgerschaft für die Waldser-
vice Ortenau e.G. vom 28.04.2011 wird dahin erwei-
tert, dass sich die Übernahme auf bis zu 60 zusatzver-
sorgungspflichtige Mitarbeiter der Genossenschaft 
erstreckt. 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Betreuungskraft für die verlässliche 
Grundschule 

An den Neurieder Grundschulen in Altenheim und Ichenheim 
wird im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ und „Fle-
xiblen Nachmittagsbetreuung“ ergänzend zum Vormittagsun-
terricht eine bedarfsorientierte Betreuung angeboten. Be-
treuungszeiten sind von 07:30 bis 08:30 und von 11:30 Uhr 
bis 15:30 Uhr sowie während den Ferien in der Zeit von 
07:30 bis 13.30 Uhr. 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams für die Betreu-
ung der Grundschulkinder zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine flexible Betreuungskraft als Krankheits- und Urlaubs-
vertretung, es handelt sich hierbei im Arbeit auf Abruf. 
Als Betreuungskräfte eignen sich insbesondere Erzieher/in-
nen, Tagesmütter oder sonst in der Kinderbetreuung und 
Erziehung erfahrene Personen. 

Die Vergütung orientiert sich nach dem TVöD. 
Sie haben Interesse, dann senden Sie bitte Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen an das Bürgermeisteramt Neu-
ried, Kirchstr. 21, 77743 Neuried. Gerne auch per Mail an: 
Personalamt@neuried.net.  

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine 
Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen ver-
nichtet. 

Neuigkeiten aus den 
Ortsverwaltungen

Betriebsübergabe bei der Firma Hans Bär 
Die Betriebsübergabe von Vater Hans Bär auf Sohn Marco zum 
1. Januar 2021 war Anlass für einen Besuch der beiden Orts-
vorsteher Jochen Strosack und Gerhard Moser. Beide freuten 
sich, dass der Generationswechsel so gut geglückt ist und 
brachten dies mit einem Präsent zum Ausdruck. 
Außergewöhnlich ist die lange Tradition des Betriebes, der mit 
Marco Bär bereits in der achten Generation geführt wird. Auch 
der Familienname Bär hat sich seit 1698 erhalten. 
Mit der Zeit gehen und im Fortschritt zu Hause sein, das hat 
sich die Firma auf die Fahnen geschrieben. Zunächst als Dorf-
schmiede gegründet ("s'Bäre Schmidts"), präsentiert sich der 
Betrieb heute als modernes Unternehmen mit dem Schwer-
punkt "Landtechnik". Doch auch das Handwerk wird im Bereich 
der Schlosserei fortgeführt. Erfolgsrezept ist der familiäre Zu-
sammenhalt mit drei Generationen unter einem Dach und das 
erfahrene und motivierte Mitarbeiterteam. 
Hans Bär hat es verstanden, mit zukunftsweisenden Investiti-
onen auch die räumlichen Voraussetzungen für eine erfolg-
reiche Entwicklung zu schaffen, insbesondere mit dem Erwerb 
des benachbarten Grundstücks ("s-Stählis") und dem Bau ei-
ner neuen Halle im Jahr 2009. Marco Bär ist als Meister und 
einer längjährigen beruflichen Erfahrung für die Betriebsüber-
nahme bestens vorbereitet. So will die Firma Bär auch weiterhin 
mit der Zeit gehen und Motor des Fortschritts sein. 

Bild v.l.n.r.:
Jochen Strosack, Hans Bär, Marco Bär, Gerhard Moser
 
Foto: Jochen Strosack

Neubau Gemeindehaus in Altenheim 
Mit Grenzfragen beschäftigten sich Vertreter der evangelischen 
Kirchengemeinde und der Gemeinde- und Ortsverwaltung auf 
der Baustelle für das neue Gemeindehaus. Der westlich angren-
zende Geländestreifen gehört weiterhin der Gemeinde Neuried, 
da dort einstmals der Enzgraben verlief. Die Gestaltungsvor-
schläge von Architekt Michael Welle und seinem Bauleiter Tho-
mas Fiebig fanden einvernehmliche Zustimmung. Auch das 
Nachbarehepaar Kircher war mit den Plänen einverstanden.
Weiteres Gesprächsthema war ein Unterstellplatz für Elektro-
mobile, der auf dem Kirchplatz angelegt werden könnte. Damit 
soll vor allem an die ältere Generation gedacht werden. Aber 
auch eine Ladestation für E-Bikes möchte die Kirchengemeinde 
einrichten. Die beiden Ortsvorsteher Jochen Strosack und Ger-
hard Moser signalisierten, sich für eine Unterstützung des Vor-
habens einzusetzen.
Generell war die Freude groß, dass die Bauarbeiten am Gemein-
dehaus gut vorankommen und bald wieder ein zentraler Treff-
punkt mitten in Altenheim zur Verfügung stehen wird. Sofern 
keine unvorhergesehene Ereignisse eintreten, sollen ab Mai die 
Räumlichkeiten genutzt werden können.

V.l.n.r.: Gerhard Moser, Bauleiter Thomas Fiebig, Architekt Micha-
el Welle, Pfarrer Gerald Koch, Jochen Strosack. 

 Foto: Jochen Strosack
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Allgemeinmedizinische  
Praxis Rozalia Volokh 

in Kehl - Marlen, Kirchstr.13 A, ist vom 15.03.2021 bis zum 
19.03.2021 geschlossen.
Urlaubsvertretung in dringenden Fällen :
Praxis Dr.Wisser,Goldscheuer, Tel.: 07854 208
Praxis Dr.Krawczyk, Marlen, Tel.: 07854 508
Praxis Dres. Reinholdt/ Reinke, Altenheim, Tel.: 07807 92670
Praxis Thomas K. Straub, Altenheim, Tel.: 07807 1664 
 

Öffnungszeiten: 
Aus gegebenem Anlass bleibt das Heimatmuseum vorläufig 
geschlossen. 
Es kann leider auch keine Sonderführung im Museum, kein 
historischer Ortsrundgang sowie keine Gemarkungsfahrt 
stattfinden. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
Freundliche Grüße 
Die Vorstandschaft 
  
Heimatmuseum@online.de 
oder 
Telefon 07807 / 509 44 86 
http://www.heimatmuseum-neuried.de 
 

JuZe-Angebote in den  
kommenden Tagen: 

Freitag, 26. Februar
20 - 22 Uhr  Spieleabend - online!  

Montag, 1. März
16 - 17 Uhr  Vorlese-Projekt – online! 

Dienstag, 2. März
16 - 17 Uhr  Vorlese-Projekt – online!
19 – 21 Uhr  Spieleabend - online! 

Mittwoch, 3. März
17:30 – 19:30 Einzelberatung - nach Anmeldung! 

Donnerstag, 4. März
17:30 – 19:30 Einzelberatung - nach Anmeldung! 

Freitag, 5. März
20 - 22 Uhr  Spieleabend - online! 

Fahrradbox am Ichenheimer  
Rathaus ist fertiggestellt 

Die Umbauarbeiten sind abgeschlossen. Ab sofort kann man 
sein Fahrrad an einem sicheren Ort abstellen. Hierfür benötigt 
man einen Schlüssel. Dieser ist auf dem Bürgerbüro in Ichen-
heim gegen eine Kaution von 50,00 € erhältlich. Bitte vereinba-
ren Sie hierzu einen Termin unter Tel. 97-314. 
Ihre Ortsverwaltung 
  

 

BLHV
Aufgrund des aktuellen Coronavirus finden bis auf weiteres 
keine Sprechstunden statt. 
 

Netzwerk
Nachbarschaftshilfe Müllen

Brauchen Sie Unterstützung im Alltag?    
Wir sind gerne bereit Ihnen ehrenamtlich zu helfen!
Wir führen Hilfesuchende und Helfer zusammen!  
Wenn Sie Hilfe beim Vereinbaren eines Corona- Impftermins 
brauchen oder einen Fahrdienst benötigen, können Sie sich 
gerne an uns wenden. 

Kontakt über die Ortsverwaltung Müllen während der Sprech-
zeit jeweils am Montag von 15.30 bis 17.00 Uhr;  
Tel: 07807/ 792 oder 0176 11979704 Ansprechpersonen: 
Barbara Ritter und Hilde Wurth-Schell 
  
 

Praxisurlaub

Dr. Thomas K. Straub 
Liebe Patientinnen und Patienten 
  
Wir machen Urlaub 
vom 01.03.21-12.03.2021 
Ab 15.03.2021 sind wir wieder für Sie da. 
Vertretung: 
Drs. Reinholdt-Reinke, Altenheim, Tel: 07807-92670 
Dr. Wisser, Goldscheuer, Tel: 07854-208 
Drs. Krawczyk, Marlen, Tel: 07854/508 
Frau Rozalia Volohk, Marlen, Tel: 07854/985898 
Dr. Schneider, Ichenheim, Tel: 07807-955850 
Dr. Garve, Ichenheim, Tel: 07807-1594   
  
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie nachts und 
an den Wochenenden unter 
116 117 
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Basteln mit Emma 
Die nächste Bastelanleitung von Emma ist zum bevorstehen-
den Frühlingsanfang ein sehr schönes "Schmetterling"-Fenster-
bild.

Wir wünschen euch viel Spaß beim Nachbasteln!!
www.jugendzentrum-neuried.de/basteln-mit-emma.html 

 

Nach 18 Monaten FSJ im JuZe: Emma 
verabschiedet sich 

Mein Freiwilliges Soziales Jahr begann im September 2019. Vor 
18 Monaten dachte noch keiner an eine Viruserkrankung, die 
auch ein FSJ beeinträchtigen könnte. Während im Jahr 2019 
noch alles wie gewohnt lief, sah das 2020 schon ganz anders 
aus, aber beginnen wir von Anfang an. 
Es war Montag, der 02.09.2019, also Offener Treff. Ich weiß 
noch genau wie aufgeregt ich war, weil ich nicht wusste wie ich 
aufgenommen werde. Meine Sorge war allerdings sehr unbe-
gründet, da die Neurieder Jugendlichen mir wirklich sehr offen 
und herzlich entgegenkamen.
Mein erstes Highlight, war der Ausflug im September zu der 
Bühlerhöhe mit der „JuZe-Crew“. Dort wurde über ein Wochen-
ende der Teamgeist und die Zusammenarbeit gestärkt. Auch 
Platz für Anregungen und Ideen für das Jugendzentrum wurde 

geschaffen.
Von September bis März lief alles wie es sein sollte. Die Ange-
bote fanden statt und das JuZe war immer sehr gut besucht. Es 
wurde viel gelacht, bei Problemen beigestanden und natürlich 
kam auch der Spielespaß nicht zu kurz. Am beliebtesten war 
natürlich der Billardtisch im JuZe, was ich voll verstehen kann. 
Anfang September, hätte ich nie erwartet, dass ich Billard mal 
so gerne und vor allem auch relativ gut spielen würde. Das 
habe ich aber vor allem meinem Chef Christian und den Jugend-
lichen zu verdanken, die mich immer ermutigt und aufgefordert 
haben zu spielen. 
Dann kam der sogenannte Tag X und wir mussten unser JuZe 
von März bis Mitte Junii schließen.
Von da an hieß es kreativ zu sein und ansprechende Angebote 
online anzubieten, um die Jugendlichen und die Kleinen nicht 
im Stich zu lassen. Unser Vorlesen für die Grundschüler fand 
nun also online statt und für die Älteren gab es spannende 
Rätsel.
Als wir wieder öffnen durften, ist uns glaube ich allen einen 
Stein vom Herzen gefallen. Wir starteten auch gleich Aktionen-
reich mit einem Billard- Turnier. Anfangs lief es etwas schlep-
pend, wegen den ganzen neuen Regeln, aber das waren wirklich 
nur Startschwierigkeiten, denn danach wurde das JuZe wieder 
in möglichem Maße besucht.
Auch die Ortsranderholung fand 2020 statt, nur unter neuem 
Maßgaben und Namen (Sommerferien-Programm). Es waren 
nun nicht mehr 30 Kinder gleichzeitig über zwei Wochen da, 
sondern wir teilten diese auf vier Gruppen und jeweils eine Wo-
che auf. Gruppe A war in der ersten Woche morgens da und 
Gruppe B mittags, dass gleiche System galt in der Woche Zwei 
bei Gruppe C und D.
Für uns war es so die beste Möglichkeit mit genügend Abstand 
und dennoch einem Haufen Spaß, mit den Kindern zu arbeiten.
Das Jahr 2020 war also wieder offen und alles schien bergauf 
zu gehen. Die Zahlen sanken, das JuZe lief unter Hygiene-Maß-
nahmen gut und die Jugendlichen und Kinder (wir selbstver-
ständlich auch) waren froh, dass wir wieder offen hatten. 
2020 neigte sich dem Ende und der zweite Tag X rückte näher. 
Wir befanden uns gerade Anfang Dezember. Keiner ahnte bis 
jetzt, dass es zu einer nochmaligen Schließung kommen würde.
Aber da waren wir nun: Mitte/Ende Dezember und die Türen 
waren wieder zu. Nach unserem Weihnachtsurlaub hieß es nun 
wieder: „Überlegen und kreativ sein“. Wir bieten also bis dato 
(Februar 2021) Online-Angebote an. Montag und Dienstag wird 
für unsere bestehenden Gruppen (der Grundschüler) online Vor-
gelesen. Dienstags und freitags ist Spieleabend, wo wir zusam-
men online „Codenames“ und „Blackstories“ spielen. Alle zwei 
Tagen gibt es ein neues „Wer weiß denn sowas“ JuZe-special. 
gebastelt für die Jüngeren wird jeden Freitag auf Facebook (und 
der JuZe-Homepage www.jugendzentrum-neuried.de). Außer-
dem gibt es jeden zweiten Tag ein spannendes Song-Rätsel. Wir 
lassen die Kinder und Jugendlichen natürlich nicht im Stich, 
deswegen kann jeder, der Hilfe braucht ,sich für ein Beratungs-
gespräch anmelden. Dies ist völlig vertraulich und bei uns gilt 
die Schweigepflicht! Beratungsgespräche finden immer Mitt-
woch und Donnerstag unter vorheriger Anmeldung statt. 
Was ich mitnehmen kann aus diesen turbulenten 18 Monaten 
ist, dass man online wirklich sehr viel machen kann, aber dass 
es auf jeden Fall schwieriger ist, die Jugendlichen damit zu er-
reichen. Generell macht doch dieses lockere bzw. unbeschwer-
te Zusammensitzen, Reden, Lachen, Spielen und Scherzen ein 
Jugendzentrum einfach aus. Ich denke, dass man so ein FSJ 
nicht nochmal erleben wird, gerade unter den ganzen neuen 
Umständen. Dafür habe ich aber sehr viel Kreativität und vor 
allem auch Spontaneität gelernt, da immer wieder eine neue 
Überraschung kam, an die man sich erstmal anpassen musste. 
Ein FSJ zu machen war für mich persönlich die beste Entschei-
dung, da es mich einfach nochmal bestätigt und mich auf den 
Weg gebracht hat, dass ich mit Menschen zusammenarbeiten 
will. Die Kinder und Jugendlichen haben einem immer das Ge-
fühl gegeben:“ Wir sind froh, dass es das JuZe und euch gibt.“ 
Und es ist wirklich sehr schön, dieses Gefühl vermittelt zu be-
kommen. 
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Da ich mich durch die Umstände leider nicht persönlich verab-
schieden kann, werde Ich auf jeden Fall nochmal kommen und 
wir holen das alle zusammen nach. 
Eure Emma 

 

SCHULKINDBETREUUNG ALTENHEIMVERLÄSSLICHE GRUND-
SCHULE 
An der Grundschule in Altenheim bietet die Gemeinde Neuried 
täglich von 7.30 - 8.30 Uhr vor Schulbeginn und von 12.00 - 
13.30 Uhr Schulkindbetreuung an. 
Diese beinhaltet: Hausaufgabenbetreuung, Kreativangebote, 
Bewegungsspiele, Brettspiele, Rollenspiele, musikalische Ange-
bote unter pädagogischer Anleitung! Außerdem gibt es eine 
zentrale Ferienbetreuung! Die Betreuung ist modulweise buch-
bar, d.h. z.B. stunden/oder tageweise oder nur Frühbetreuung. 
Der Elternbeitrag beträgt 1,30 € pro Stunde.Infos über Schulse-
kretariat: 07807/ 97500 email: verwaltung@buettner.schule.
bwl.de 

Für Sie und Ihr Kind besteht die Möglichkeit eines kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertages 
 

Mitteilungen
Landratsamt 
Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag von 08:00– 12:30 Uhr und  
13:00 – 16:45 Uhr 

Jeden Samstag von 08:00 – 13:00 Uhr 
  
Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden: 
- Sperrmüll allgemein 
- Holzmöbel aller Art 
- Metallschrott 
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte 
- Grünabfälle 
- Wurzelstöcke 
- Altholz A I-III 
- Belastetes Altholz A IV 
- Erdaushub 
- Bauschutt (verwertbar) 
- Altreifen 
Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wen-
den. Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de 
  
 

Annahme von Problemabfällen,  
Elektronikgeräten und  
Elektrokleingeräten 

Am Samstag, den 27.02.2021 können von 09:00 Uhr bis 
15:00 Uhr Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abge-
geben werden am Parkplatz "Am Läger" in Kehl abgegeben wer-
den. 
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfallbera-
terteam des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 
0781/805-9600 gerne zur Verfügung 
  
  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: Ernährung und Lebensstil vor 

und während der Schwangerschaft 
Das Ernährungszentrum Ortenau im Landratsamt Ortenaukreis 
lädt werdende Mütter und Frauen mit Kinderwunsch zu einem 
Online-Vortrag rund um eine gesunde Ernährung und Lebens-
weise in und vor einer geplanten Schwangerschaft ein. Der On-
line-Vortrag von Diplom Oecotrophologin Helena Schmoldt, bei 
dem es auch praktische Umsetzungstipps gibt, wird am Mon-
tag, 8. März, um 16 Uhr angeboten. 
  
„Bereits vor der Schwangerschaft lassen sich die Weichen in 
Richtung Gesundheit stellen. Frauen mit Kinderwunsch oder be-
reits Schwangeren ist oft nicht bewusst, in welchem Ausmaß 
sie durch ihre Ernährung und ihren Lebensstil sowohl die Ge-
sundheit ihrer Kinder, als auch ihre eigene Gesundheit langfri-
stig beeinflussen können“, erklärt Schmoldt. In dieser Zeit sei 
eine ausgewogene Ernährung besonders wichtig. Sie wirke sich 
positiv auf das Wohlbefinden der werdenden Mama und auf die 
optimale Entwicklung des ungeborenen Kindes aus. In ihrem 

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Vortag geht die Expertin darauf ein, welche Nahrungsergän-
zungsmittel zu empfehlen sind, welche Lebensmittel besser 
vermieden werden sollten, warum Stillen der beste Start für ein 
Kind ist und wie sich eine Frau bereits in der Schwangerschaft 
optimal vorbereiten kann. Zudem haben die Teilnehmerinnen 
die Gelegenheit Fragen zu stellen. 
  
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden Ihnen 
per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Mitt-
woch, 4. März, über ein Kontaktformular auf der Internetseite 
des Ernährungszentrum unter www.ez-ortenau.de möglich. 

Online-Kurs für Frauen: Videokonferenzen, 
soziale Medien, Influencer 

Das Landratsamt Ortenaukreis lädt zur Teilnahme an einem 
dreiteiligen Online-Kurs für Frauen ein, die sich sicherer in der 
digitalen Welt bewegen wollen. 
  
„Seit Frühjahr 2020 hat die Corona-Pandemie die Digitalisie-
rung der Gesellschaft kräftig vorangetrieben“, erklärt die Gleich-
stellungsbeauftragte des Ortenaukreises, Pascale Simon-Stu-
der, die den Kurs initiiert hat. In der Arbeitswelt und in den 
Schulen seien neue Wege der virtuellen Kommunikation ent-
standen. Meetings in den Unternehmen und in den Verwal-
tungen genau wie private Treffen fänden über Videokonferenzen 
statt und Schulen nutzten digitale Plattformen, um Lerninhalte 
zu vermitteln. „Das Internet und die sozialen Medien haben als 
Informationsquelle und als Meinungsbildner noch mehr Bedeu-
tung gewonnen. Mit dem Kurs wollen wir Frauen, die noch keine 
Expertinnen auf diesem Gebiet sind, ein Informationsangebot 
machen“, so Simon-Studer. 
  
Beim ersten virtuellen Treffen informiert die Sprachwissen-
schaftlerin und Informatikerin Nada Heller die Teilnehmerinnen 
anhand von Beispielen darüber, wieVideokonferenzprogramme 
funktionieren und welche Möglichkeiten der indirekten Kommu-
nikation sie bieten. Am zweiten Termin erklärt die Referentin, 
was soziale Medien sind und wie sie eingesetzt werden. Im 
letzten Kurs erfahren die Teilnehmerinnen mehr darüber, wie 
Influencerinnen und Influencer Menschen beeinflussen und zur 
Meinungsbildung in der Gesellschaft beitragen. 
  
Voraussetzung für die Teilnahme an den drei Online-Kursein-
heiten sind das Vorhandensein und Basiskenntnisse im Um-
gang mit einem Computer, einem Laptop, oder einem Tablet, 
jeweils mit Kamera. 
  
Die Kurse finden am Montag, 15., 22. und 29. März 2021, je-
weils von 17:30 bis 19 Uhr statt. Alle Interessentinnen sind 
eingeladen, sich bis Sonntag, 7. März 2021, mit Name und 
Vorname per E-Mail an gleichstellung@ortenaukreis.de anzu-
melden. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Teilnehmerinnenzahl 
ist auf 15 begrenzt; die Plätze werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben. 
  
Fragen zum Kurs beantwortet Pascale Simon-Studer unter Tel. 
0781 805 9799. 
  
 

Ortenauer Gastronomiekampagne  
„Lust auf…“ 

Mit der Kampagne „Lust auf...“ präsentiert die Tourismusabtei-
lung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer eine 
Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferangeboten hei-
mischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten aus der Regi-
on im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu verschiedenen 
Themen an. Noch bis zum 7. März dürfen sich alle freuen, die 
„Lust auf... Pasta, basta!“ haben. Das gesamte Angebot an 

Pasta-Variationen sowie alle Infos zu den Betrieben und zur 
Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.ortenau-tou-
rismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastro-
nomen, die sich beteiligen möchten, können sich unter touris-
mus@ortenaukreis.de melden. 
 

GLÜCKWÜNSCHE
DIE GEMEINDEVERWALTUNG GRATULIERT

Glückwünsche 
Am 26.02.2021 
Herrn Adolf Herrmann, OT Ichenheim 
zum 95. Geburtstag 
Am 28.02.2021 
Frau Luise Leibscher. OT Ichenheim 
zum 75. Geburtstag 
Am 02.03.2021 
Herrn Siegfried Scheer, OT Ichenheim 
zum 80. Geburtstag 
Am 04.03.2021 
Herrn Erwin Erb, OT Altenheim 
zum 70. Geburtstag 
 

GEFUNDEN / VERLOREN

Fundsache im Ortsteil Dundenheim 
1 Herren-Regenjacke (hellgrün) 
Zu erfragen bei der Ortsverwaltung Dundenheim, Tel. 
07807/97220. 
 

Seniorenzentrum Neuried

Nach den Wolken kommt die Sonne 
(Alain de Lille) 

Schützen - Testen - Impfen 
Das Seniorenzentrum ist coronafrei und die strikten Hygienevor-
gaben und die konsequenten Schnelltests bei Besuchern, Mit-
arbeitern und Bewohnern haben uns in der zweiten Welle vor 
einem Virenausbruch bewahrt. Die erwartete dritte Welle durch 
die Virus-Mutation läßt auch uns weiter vorsichtig bleiben.  
Da unser Seniorenzentrum nun geimpft ist werden wir die Be-
suchszeiten etwas erweitern. Besuche von Angehörigen oder 
engen Vertrauten sind täglich in der Zeit zwischen 14-18 Uhr 
möglich sowie am Di. und Do-Vormittag von 10-12 Uhr. Die Co-
rona-Verordnung erlaubt Besuche von einem Haushalt pro Tag 
von max. zwei Personen. Die Anmeldung muß am Tag zuvor und 
für das Wochenende bis Freitag 15 Uhr telefonisch erfolgen. Sie 
kann auch online über die Homepage des Seniorenzentrums 
www.seniorenzentrum-neuried.de erfolgen.  
Weiterhin ist das von der Regierung vorgeschriebene und vom 
RKI empfohlende  Masken-, Hygiene- und Abstandsgebot zwin-
gend einzuhalten sowie der Selbstauskunftsbogen auszufüllen. 
Das Haus kann nur mit einer FFP2 Maske betreten werden. 
Auch im Bewohnerzimmer gilt Maskenpflicht.  Zusätzlich wird 
eine Temperaturkontrolle bei jedem Besucher durchgeführt und 
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gibt es auch die Möglichkeit, direkt über einen Button für die 
jeweiligen Kollekten der Sonntage zu spenden, gerade auch in 
der Zeit, in der keine Gottesdienste stattfinden. 
Und falls Sie die Kirchengemeinde unterstützen wollen, dann 
dürfen Sie gerne auf das Konto der Evang. Kirchengemeinde 
Altenheim, IBAN: DE53 6645 0050 0000 6790 79, spenden! 
  
Vorschau 
Am kommenden Sonntag, 7. März 2021, 18.30 Uhr wollen wir 
einen Abendgottesdienst feiern. Herzliche Einladung! 
  
Wort zur Woche 
Schon im Februar scheint der Frühling anzubrechen. Am Sonn-
tag genieße ich die ersten wärmenden Sonnenstrahlen in un-
serem Garten. 
Vom Kabarettist Hanns Dieter Hüsch gibt es einen schönen 
Text: 
  
Ich bin vergnügt, erlöst, befreit, 
Gott nahm in seine Hände meine Zeit, 
mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen, 
mein Triumphieren und Verzagen, 
das Elend und die Zärtlichkeit. 
  
Gott nahm in seine Hände meine Zeit. Wenn Gott etwas in die 
Hände nimmt, dann kommt Bewegung herein. Ich stelle mir vor, 
dass Gottes Hände mich kitzeln, etwas Neues herauskitzeln. 
Ich bin vergnügt, erlöst befreit. Ein neuer Tag beginnt, den ich 
gestalten darf. 
  
Ihr Pfarrer Gerald Koch 
  
  
So viel Du brauchst – Fastenaktion für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit 2021 
Mit dieser Fastenaktion stellen sich die Landeskirche und die 
ev. Kirchengemeinde Altenheim in die christliche Tradition, in 
der Zeit vor Ostern des Leidens zu gedenken und bewusst Ver-
zicht zu üben, um frei zu werden für neue Gedanken und andere 
Verhaltensweisen. 
Der Klimawandel verursacht Leiden, denn er gefährdet das Le-
ben von Menschen, Tieren und Pflanzen. Klimaschutz macht 
Verzicht erforderlich – doch immer wieder ist es für alle ein Ge-
winn, wenn es gelingt, das Leben klimafreundlicher zu gestal-
ten. 
Unsere Kirchengemeinde greift diese Fastenaktion auf und 
stellt in den 7 Wochen bis Ostern an dieser Stelle Ideen und 
Impulse dieser Aktion vor. Jede Woche steht unter einem ande-
ren Thema. 
Wählen Sie jede Woche einen, zwei oder mehrere Impulse aus 
oder setzen Sie Ihre eigenen Schwerpunkte. 
Weiterführende Anregungen oder Informationen und Materialien 
finden Sie unter: www.klimafasten.de 

Erste Woche: Zeit...für meinen Wasserfußabdruck

alle Besucher werden mit einem kostenlosen Schnelltest getes-
tet. Ohne Test ist der Zutritt nicht möglich. Wann und in welcher 
Form es Lockerungen geben kann werden wir zu gegebener Zeit 
bekannt geben.  
Cafe-Plauderstüble: Essen zum Abholen 
Unser Mittagstisch bietet Mittagessen zum Abholen an. Rufen 
Sie uns am Tag zuvor unter 9573102 an und bestellen Sie Sup-
pe-Hauptgericht-Dessert zum Preis von 6,70 €. 
Bleiben Sie gesund und behütet.   
Ihr Jürgen Hammel 
Hausdirektor 
 

Öffentliche Katholische Bücherei in Müllen 
Die neuste Pandemieregelung sieht vor, Büchereien vorläufig 
geschlossen zu halten. 
Allerdings ist eine Kontaktaufnahme und Bestellung ab so-
fort online unter folgender Mailadresse möglich: 
Buechereimuellen@kath-shn.de 
Bei Fragen können Sie sich auch an folgende Telefonnum-
mer wenden: 0176-97846075 
Wir informieren Sie sobald Änderungen anstehen. 
Das Büchereiteam 

Pfarrer: Gerald Koch 
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556, Mailadresse im Pfarr-
amt: altenheim@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de  
Bürozeiten im Pfarramt: Montag, Mittwoch und Freitag je-
weils von 8.30 -11.30 Uhr 
  
  
Sonntag, 28. Februar 2021 – 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Gerald Koch) 
Sängerinnen oder Sänger vom Kirchenchor werden die Lieder 
im Gottesdienst singen. 
  
Aufgrund der niedrigen Inzidenzzahlen haben wir beschlossen, 
wieder mit den Gottesdiensten in der Kirche zu beginnen. 
Während des gesamten Gottesdienstes muss eine FFP2 Maske 
oder eine OP Maske getragen werden. 
Sie müssen Ihre Daten zu Beginn des Gottesdienstes abgeben. 
Diese werden vier Wochen bei der Kirchengemeinde aufbewahrt 
und dann vernichtet. 
Um Warteschlagen am Eingang zu verhindern bringen Sie bitte 
einen Zettel mit Ihren Daten mit. Sie können auch ein Formular 
auf unserer Homepage runterladen, in dem Sie die Daten ein-
tragen können. 
Lautes Singen und Mitbeten ist leider nicht erlaubt. 
  
Mittwoch, 3. März 2021 – 15.30 Uhr Zoom Konferenz mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
  
KOLLEKTEN 
Falls Sie etwas spenden möchten, dann können Sie auf fol-
gendes Konto bei der Ev. Landeskirche Baden für die Kollekten 
spenden: IBAN: DE21 5206 0410 0000 0028 28. 
Oder auf der Homepage der Evangelischen Landeskirche Baden 
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In Deutschland verbraucht jeder Mensch rund 120 Liter Trink-
wasser pro Tag. In Lebensmitteln und Konsumgütern versteckt 
sich jedoch viel sogenanntes virtuelles Wasser. Unser täglicher 
Wasserfußabdruck beträgt so fast 3.900 Liter! Die Hälfte steckt 
in Produkten, die wir importieren. Also tragen wir (teilweise un-
bewusst) zu Wassermangel und -verschmutzung in anderen Re-
gionen bei. 
In dieser Woche:
• Könnte ich meinen persönlichen Wasserfußabdruck bestim-

men: waterfootprint.org
• Könnte ich die Anbaugebiete für meinen Kaffee, Orangensaft 

und die Baumwolle im T-Shirt informieren und Alternativen 
suchen, die wenig schädliches virtuelles Wasser verbrau-
chen.

• Könnte ich Fleisch und tierische Produkte vermeiden, um mei-
nen Wasserfußabdruck weiter zu minimieren.

• Könnte ich über einen Einbau von Spartasten beim WC oder 
besondere Brauseperlatoren beim Waschbecken und Dusch-
kopf nachdenken.

• Könnte ich vor einem 2 minütigen Duschsong mit dem Du-
schen fertig zu sein und auf mein Vollbad verzichten.

• Könnte ich mich bei Organisationen, die für sauberes, frei 
zugängliches Trinkwasser für alle kämpfen informieren, z.B. 
Vivaconagua, Brot für die Welt, Misereor.

  
Wir hoffen, Sie finden Zeit sich mit Ihrem Wasserfußabdruck 
auseinander zu setzten und wünschen viel Energie dazu. 
Ihr Kirchengemeinderat 
  
  
„Erinnern – klagen – hoffen“  
  
SWR-Fernsehgottesdienst mit den beiden evangelischen Lan-
desbischöfen aus Baden und Württemberg widmet sich Coro-
na-Erfahrungen 
  
Karlsruhe/Pforzheim. Nach einem Jahr Leben mit der Corona-
Pandemie widmet sich am Sonntag, 28. Februar, von 10.15 bis 
11 Uhr, ein SWR-Fernsehgottesdienst dem Thema „Erinnern – 
klagen – hoffen“. Der Gottesdienst wird aus der Thomaskirche 
Pforzheim übertragen. Die beiden evangelischen Landesbischö-
fe Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Baden) und Dr. h. c. 
Frank Otfried July (Württemberg) werden gemeinsam predigen. 
  
„Wir wollen mit diesem Gottesdienst daran erinnern, was uns 
das zurückliegende Jahr alles genommen hat, und schauen, wo-
rauf wir - auch aus dem christlichen Glauben heraus - hoffen 
können“, erklärt Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter Steinmann den 
Grundgedanken des Gottesdienstes. Vier Menschen werden 
darüber berichten, wie das vergangene Jahr ihnen persönlich 
zugesetzt hat. So berichtet der Schüler Leon Mayer, der im On-
line-Unterricht immer wieder die „Verbindung“ verliert, von der 
Aussichtslosigkeit, die viele Jugendliche derzeit quält, verbun-
den mit der Hoffnung, am Ende gemeinsam die Krise zu bewäl-
tigen. 
  
Siham Kurdangi, Geflüchtete und Mutter von vier Kindern zwi-
schen zwei und elf Jahren, erzählt von ihrer Sorge um die Kinder 
und der Schwierigkeit, in dieser Zeit in der neuen Heimat Fuß zu 
fassen. Und neben einem Intensivmediziner kommt außerdem 
Claudia Rapp zu Wort, die ihren 87-jährigen Vater in der Weih-
nachtszeit durch Corona verloren hat. Eindrücklich erklärt sie, 
was das für sie bedeutete: „Er, der immer für die Familie da war, 
immer auch für mich da war, ist alleine gestorben“ 
  
Die beiden Landesbischöfe werden in einer Dialogpredigt auf 
die Geschichten der vier Menschen eingehen; außerdem über-
nimmt Pfarrerin Ruth Nakatenus von der Evangelischen Frie-
densgemeinde in Pforzheim einen liturgischen Teil. Musikalisch 
gestaltet wird der Gottesdienst von Kirchenmusikdirektorin Hei-
ke Hastedt und einem Vokalquartett, bestehend aus vier jungen 
Sängerinnen und Sängern. Eingeblendete Liedtexte und Gebete 

ermöglichen, dass Zuschauerinnen und Zuschauer auch vor 
den Fernsehern mitsingen und mitbeten können. 
  
Der Gottesdienst wird ohne Besucher gefeiert und am Sonntag, 
10.15 Uhr, auf SWR, WDR und BR live übertragen. 
  
Ansprechpartner im Not- und Sterbefall 
Pfarrer Gerald Koch ist über die Telefonnummer des Pfarramtes 
(788) zu erreichen. 
  
  
Wochenspruch: 
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“ (Römer 5, 8) 
  

 

CVJM Nachrichten 
CVJM Altenheim e.V. 
Christlicher Verein Junger Menschen 
www.cvjm-altenheim.de.vu 
  
Diese Gruppen finden per Zoom statt: 
  
E.F.A. Jugendkreis Mittwoch 19:00 Uhr Info Friederike Winkler 
Tel. 1717 
  
Jungschar Donnerstag 17:30-18:30 Uhr Info Anna-Lena Walter 
Tel. 30137 
  
Indiaca und Hauskreis finden zurzeit nicht statt. 
CVJM Bibel Livestream 2. März 20.15 Uhr unter cvjmbaden.de  
 

EVANGELISCHE EMMAUSGEMEINDE
NEURIED

Pfarrerin: Anna Manon Schimmel 
Pfarramt in Ichenheim,  Vera Martinelli 
Das Pfarramt ist derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag: 16.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag:   16.00 - 18.00 Uhr 
Telefon: 07807/2163 , Fax: 07807/955392 
E-Mail: ekichdu@t-online.de 
www.ev-kirche-Ichenheim.de 
  
Am Mittwochvormittag ist Pfarrerin Anna Schimmel üblicherwei-
se ab 9 Uhr telefonisch im Pfarramt zu erreichen. Ansonsten 
sprechen Sie gerne auf den Anrufbeantworter im Pfarramt unter 
07807-2163 oder melden Sie sich in dringenden Fällen per 
Handy 0170-2782034. 
Die aktuellen Gottesdienste sind immer auf der Startseite un-
serer Homepage www.ev-kirche-ichenheim.de zu finden und in 
den jeweiligen Schaukästen ausgehängt (Änderungen vorbehal-
ten). 
  
Gottesdienste in der Emmausgemeinde 
  
Am Sonntag, 28.02.2021, Reminiszere 
Dundenheim
10.15 Uhr,   Gottesdienst – Pfarrerin Anna Schimmel, an der 

Orgel: Frank Spengler 
  
Bitte beachten Sie die ausgehängten Infektionsschutzregeln:
• Lautes Mitsingen und Mitbeten ist nicht erlaubt.
• Für die gesamte Dauer des Gottesdienstes muss eine OP- 

oder eine FFP2 Maske getragen werden. Alle anderen Mund-
Nasen-Schutz Bedeckungen sind nicht mehr erlaubt.
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GAW-Sammlung 2021: Ev. Minderheitenkirchen helfen in der 
Coronakrise – ab Aschermittwoch, 17.02.2021 
Schon seit 1843 unterstützt das GAW in Baden als Diaspora-
werk der Ev. Landeskirche in Baden evangelische Minderheiten-
kirchen und -gemeinden in Osteuropa, Südeuropa, Lateinameri-
ka und seit einigen Jahren auch im Nahen Osten. 
Nach dem Ausbruch der Corona-Pandemie haben die Menschen 
in unseren GAW-Partnerkirchen unsere Hilfe nötiger denn je. 
In Lateinamerika sind es in Argentinien und Brasilien im Beson-
deren die indigenen Völker, die unter den Folgen der Coronakri-
se besonders leiden und in Uruguay behinderte Menschen, de-
nen es jetzt an Unterstützung fehlt. 
In Europa brauchen beispielsweise in Spanien oder auch Kir-
gisistan sozialdiakonische Projekte unsere Hilfe, die sich der 
Ärmsten der Armen, d.h. der Obdachlosen annehmen. 
Und selbst in Österreich braucht „s’Häferl“, eine Anlaufstelle 
für Haftentlassene, Armutsbetroffene und Obdachlose finanzi-
elle Hilfe. 
In diesen und noch viel mehr Projekten in unseren GAWPartner-
kirchen unterstützen wir zusammen mit den anderen GAWs der 
EKD 40 Kirchen mit inzwischen 2 Millionen Euro. Aus Baden 
beteiligen wir uns mit 120.000.- Euro. 
Helfen Sie uns dabei? 
Ihr Konto zum Helfen bei der Ev. Bank Kassel (BIC GENODE-
F1EK1) 
IBAN DE67 5206 0410 0000 5067 88 
Falls Sie noch mehr wissen wollen über unsere Arbeit und unse-
re Partnerkirchen, melden Sie sich bei uns: GAW-Geschäftsstel-
le, Blumenstr. 1, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9175-335, gaw-
baden@ekiba.de 
Spendentüten und Überweisungsträger liegen in den Kirchen 
aus und können gerne dort abgeholt und dann entweder zu den 
Gottesdiensten wieder mitgebracht werden oder auch beim 
Pfarramt in den Briefkasten eingeworfen werden. Vielen herz-
lichen Dank! 
  
LaTaWa – alles klar? Online Veranstaltung zur Landtagswahl 
– Dienstag, 02.03.2021 
Am 14. März wird in Baden-Württemberg der Landtag neu ge-
wählt. Das Bildungszentrum Offenburg bietet zusammen mit 
der Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau und der Katho-
lischen Erwachsenenbildung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
e.V. eine Online-Veranstaltung explizit für Jung- und 
Erstwähler*innen sowie für bildungsbenachteiligte Gruppen an. 
16:30 Uhr: Einführender Vortrag zu den Grundlagen der Land-
tagswahl (Landeszentralle für politische Bildung) 
17:15 Uhr: In moderierten Kleingruppen verschiedene Themen 
diskutieren (z.B. Arbeit & Wohnen, Energie & Umwelt, Migration 
& Integration oder innere Sicherheit) 
18:30 Uhr: Im Plenum mit Gästen aus dem öffentlichen, politi-
schen Leben über Bildungspolitik in Zeiten der Corona-Pande-
mie diskutieren: 
• Stefan Falk, kath. Arbeitnehmerseelsorge 
•  Norbert Großklaus, ev. Pfarrer und Stadtrat (B90 / Die Grü-

nen) 
• Sonja Schuchter, Bürgermeisterin (CDU) 
•  Jana Schwaab und Gustav Hildenbrand, Fridays For Future 

Ortenau 

• Um eine Warteschlange am Eingang zu vermeiden, bitten wir 
darum, einen Zettel mit Name, Adresse und Telefonnummer 
mitzubringen und am Eingang abzugeben. Die Zettel können 
in den Kirchen abgeholt werden oder auf unserer Homepage 
heruntergeladen und zu Hause ausgedruckt werden.

 
Alle anderen tragen sich bitte mit Name und Telefonnummer in 
eine ausliegende Liste ein. 
  
Regionalkollekte zugunsten des Marienhofs Hohberg – Sonn-
tag, 28.02.2021 
Der CVJM Landesverband Baden e.V. unterhält bei Offenburg in 
Hohberg den Marienhof. 
Der Marienhof ist ein Freizeit – und Erlebnisort für Kinder und 
Jugendliche, mit einem Bauernhof, einer Hofgemeinschaft und 
einem großen Zeltplatz. Viele Menschen kommen jedes Jahr 
auf den Marienhof. 
Der Kinder – und Jugendbauernhof erreicht viele Kinder und 
Familien. Kreativkurse und Werkstattangebote finden statt. Kin-
der sollen Fertigkeiten und Fähigkeiten erlernen können und 
sich kreativ entfalten dürfen. 
Dazu benötigen wir Schnitzmesser, Kleinmaschinen und Werk-
zeug. 
Jeder Euro hilft uns, den Marienhof zu einem christlichen Frei-
zeitort mit besonderer Atmosphäre ausbauen zu können. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende. 
Matthias Zeller  
  

Weltgebetstag der Frauen – Freitag, 05.03.2021 
Liebe Freundinnen des Weltgebetstages! 
Aufgrund der aktuellen Lage der Corona-Pandemie haben wir 
Frauen vom Vorbereitungsteam beschlossen, dass der Gottes-
dienst des diesjährigen Weltgebetstages nicht stattfinden kann. 
Trotzdem wollen wir uns an diesem Tag mit den Frauen aus Va-
nuatu im Gebet verbinden. Vanuatu ist ein Inselstaat im Südpa-
zifik, bestehend aus 83 größtenteils vulkanischen Inseln. 
Am Freitag, 5. März 2021 um 19.00 Uhr werden alle Glocken in 
unseren Gemeinden läuten und zum Gebet einladen.  
Einen Umschlag mit der Gottesdienstordnung, einer Postkarte 
und einer Spendentüte finden Sie in den nächsten Tagen in Ih-
rem Briefkasten. Sie können auch am Sonntag, 28.02.2021 
beim Gottesdienst in Dundenheim einen der ausliegenden Um-
schläge mitnehmen oder die Unterlagen zu den „Öffnungs-
zeiten“ (Dienstag und Donnerstag von 15-18 Uhr) im Evange-
lischen Pfarramt abholen (bitte an die Mundschutz-Maske 
denken). 

Ihre Spendentüten können Sie in den Kirchen abgeben oder bei 
den Pfarrbüros (evangelisch und katholisch) einwerfen. 
Wir wünschen allen eine bereichernde Gebetsstunde daheim 
und hoffen natürlich sehr, dass wir im kommenden Jahr wieder 
einen gemeinsamen Gottesdienst feiern können. 
Das Vorberetingsteam 
  

Spaziergänge für die Seele 
Zur Zeit sind Seelsorgebesuche im Haus keine gute Idee. Wir 
haben uns deshalb im Gremium überlegt, dass wir Euch/Ihnen 
Spaziergänge anbieten wollen. Einen Spaziergang für die Seele: 
zum Reden, Schweigen, Beten. Wenn Ihnen/Euch so einen 
Gang gut tun würde, dann rufen Sie/Ihr mich bitte direkt auf 
meinem Handy unter der Nummer 0170 2782034 an und wir 
machen etwas aus. Das kann ein Spaziergang mit der Pfarrerin 
sein, dem Gemeindeseelsorger Tom Jacob oder den anderen 
Kirchengemeinderäten. Wir stehen Euch allen zur Verfügung! 
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Die Online-Veranstaltung richtet sich an alle Menschen und 
Gruppen aus dem Landkreis Ortenau, die Interesse haben, sich 
zur Landtagswahl 2021 zu informieren. Für eine Teilnahme sind 
keine Vorkenntnisse notwendig! Weitere Informationen und 
Möglichkeiten der Anmeldung finden Sie hier: 
https://www.bildungszentrum-offenburg.de/alle-angebote/alle-
angebote-kalender/detail/termin/id/2645138-latawa-alles-
klar/?vt=1&cb-id=12180515 
Die Teilnahme an der Videokonferenz ist kostenlos. Um Anmel-
dung beim Bildungszentrum Offenburg wird gebeten bis zum 1. 
März. 
Die Zugangsdaten zur online-Veranstaltung (per Zoom) bekom-
men Angemeldete am 1. März zugesandt. 
Wenn Sie mit Menschen in prekären Lebenslagen, oder Jung- 
und Erstwähler*innen arbeiten, freuen wir uns über Ihr Interes-
se, mit einzelnen Menschen oder mit einer Gruppe an unserer 
Veranstaltung teilzunehmen. Es gibt keine Voraussetzungen für 
die Teilnahme – alle sind willkommen und unterschiedliche Per-
spektiven sind ausdrücklich gewünscht! 

 

der Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuriedder Seelsorgeeinheit Schutterwald-Hohberg-Neuried
Hauptstr. 75 Hauptstr. 42
77746 Schutterwald 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 0781/96928-0 Tel: 07807/955043
Fax: 0781/96928-21 Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-shn.de
Internet: www.kath-shn.de

Sw = Schutterwald Die = Diersburg
Ih = Ichenheim Hof = Hofweier
Sz = Schutterzell Lan = Langhurst
Mül = Müllen Dun = Dundenheim
Off = Offenburg Höf = Höfen
Nie = Niederschopfheim Alt = Altenheim

 
Gottesdienste: 
Samstag, 27.02.2021  
Lan: 18.00 Uhr  (Su)  Vorabendmesse - im 

Livestream - nicht öf-
fentlich  

Hof: 18.00 Uhr  (PT) Vorabendmesse  
  
Sonntag, 28.02.2021  
Sw: 9.00 Uhr  (PT) Eucharistiefeier  
Die: 9.00 Uhr  (Su) Eucharistiefeier  
Sz: 10.45 Uhr  (PT) Eucharistiefeier  
Nie: 10.45 Uhr  (Su) Eucharistiefeier  

Dienstag, 02.03.2021  
Dun: 18.30 Uhr  (PT) Eucharistiefeier  

Mittwoch, 03.03.2021  
Lan: 18.30 Uhr  (Su) Eucharistiefeier  

Donnerstag, 04.03.2021  
Ih:  18.30 Uhr  (PT) Eucharistiefeier
Sw: 18.30 Uhr    Eucharistische Anbe-

tung  

Freitag, 05.03.2021 – Weltgebetstag der Frauen 
 Siehe Nachrichten  
Mül: 18.30 Uhr  (PT) Eucharistiefeier 
   
Samstag, 06.03.2021  
Lan: 18.00 Uhr  (Pa)  Wort-Gottes-Feier - 

Taizégebet-Lobpreis 

im Livestream, nicht-
öffentlich  

Dun: 18.00 Uhr  (Su) Vorabendmesse  
Die: 18.00 Uhr  (PT) Vorabendmesse  

Sonntag, 07.03.2021  
Sw: 9.00 Uhr  (Su) Eucharistiefeier  
Ih:  9.00 Uhr  (PT) Eucharistiefeier  
Hof: 10.45 Uhr  (Su) Eucharistiefeier, 
     mit Fastenessen „to 

go“  
Nie: 10.45 Uhr  (PT) Eucharistiefeier  
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit sind bis auf Weiteres nur 
telefonisch erreichbar: 
Schutterwald: 
Montag,Mittwoch,Freitag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Niederschopfheim: 
Mittwoch von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Hofweier: 
Dienstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Ichenheim: 
Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen bitte die 
Notfall-Handy-Nummer 0159/01486916 anrufen. 
  
Maskenpflicht in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit 
Beim Betreten der Kirchen und bei allen Gottesdiensten (auch 
Rosenkranzgebet etc.) ist eine medizinische Maske zu tragen. 
Dazu zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis ein-
schließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische Alltags-
maske zulässig, jüngere Kinder sind von der Maskenpflicht 
befreit. 
  
Möglichkeiten zum Kommunionempfang
1. In einem der Präsenzgottesdienste.
2. Diejenigen, die zurzeit keinen Gottesdienst besuchen 

können oder wollen, haben die Möglichkeit, eine Hauskom-
munion zu feiern. Es kommt dann eine Person zu Ihnen 
nachhause für eine kleine Feier mit Kommunionempfang. 
Natürlich werden dabei die Regeln der Verordnung einge-
halten, also nur ein Haushalt und Mund-Nasen-Schutz. 
Setzen Sie sich dazu mit einem der Pfarrbüros in Verbin-
dung. 

3. Nach den Gottesdiensten wollen wir neu die Möglichkeit 
geben, dass Sie Ihren eigenen Angehörigen die Kommuni-
on nachhause bringen. Allerdings bekommen nur Per-
sonen, die wir auch aus dem Gemeindeleben kennen, 
diese Möglichkeit. Melden Sie sich dazu einige Tage vorher 
über eines der Pfarrbüros an. Sie erhalten dann nach dem 
Gottesdienst eine Burse mit einer oder mehreren Hostien 
und einen Vorschlag für eine kleine Zeremonie zuhause.

 
  
Liebe Gemeindemitglieder, 
es ist bald soweit – ab 8. März beginnt mein Mutterschutz. Ich 
freue mich sehr auf das Neue, das damit für mich anbricht. 
Gleichzeitig ist es natürlich auch schade, hier meine Arbeit zu 
unterbrechen, da ich mich sehr wohl in der SE und mit Euch/
Ihnen fühle und das ein oder andere Projekt sehr gerne weiter 
vorangebracht hätte. Ein bisschen traurig bin ich, dass durch 
die so lange anhaltenden Beschränkungen nur sehr wenige per-
sönliche Kontakte möglich waren in den letzten Monaten. Die 
gute Nachricht: Ich komme wieder. Im Herbst möchte ich mit 
einem geringeren Stundenanteil wieder einsteigen. Der andere 
Teil wird ab September neu besetzt werden. Bis dahin wünsche 
ich Euch/Ihnen alles Gute und ganz viel Segen für die anhal-
tenden Herausforderungen. 
Verena Sester, Pastoralreferentin 
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Hauskommunion in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit besucht das Seelsorgeteam die älteren und 
kranken Menschen der Pfarrgemeinden unserer Seelsorgeein-
heit. Wenn Sie vor Ostern einen Besuch des Pfarrers/Diakons/
Gemeindereferent*in wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro. Wir vereinbaren dann einen Termin mit Ihnen. 
  
Erstkommunion 2021 in Schutterwald 
Die Umfrage unter den Erstkommunionfamilien hat eindeutig 
einen Termin nach den Sommerferien ergeben. 
So haben wir folgende Termine für die Feier der Erstkommunion 
festgelegt: 
Samstag, 25. 9. 2021 Schutterwald, Gruppe 1 
Sonntag, 26. 9. 2021 Schutterwald, Gruppe 2 
Eröffnungsgottesdienst für Gruppe 1 und 2 ist amSonntag, 
14. 3. 2021, 11.00 Uhr in der Pfarrkirche Schutterwald. Platz 
ist für 1 Kind und max. 2 Eltern. Bitte die Anmeldekarte und ein 
Foto mitbringen. 
  
Erstkommunion 2021 in Neuried 
Samstag, 2. 10. 2021, 10.00 Uhr, Neuried, 
Gruppe Müllen/Altenheim 
Samstag, 2. 10. 2021, 14.00 Uhr, Neuried, 
Gruppe Dundenheim 
Sonntag, 3. 10. 2021, 10.00 Uhr, Neuried, Gruppe Ichenheim/
Schutterzell 
Eröffnungsgottesdienst ist am Samstag, 13. 3. 2021 um 
17.00 Uhr für Gruppe Müllen/Altenheim/Dundenheim in der 
Kirche in Dundenheim. 
und für die Gruppe Ichenheim/Schutterzell um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Ichenheim. Platz ist für 1 Kind und max. 2 Eltern. 
Bitte die Anmeldekarte und ein Foto mitbringen. 
  
Zusammenarbeit in der Seelsorge 
Immer wieder werden wir als Hauptamtliche darauf hingewie-
sen, dass Leute in Not nicht von sich aus auf uns zukommen 
würden, sondern dass wir auf sie zugehen müssten. Das ist 
uns nur zu bewusst. Unser Problem damit ist, dass wir nicht 
wissen, wer diese Personen sind, die nicht von sich aus auf uns 
zukommen.
Dass „der Pfarrer seine Schäfchen“ kennt, ist leider nur eine 
nette Phantasie, die schon lange nicht mehr der Realität ent-
spricht. Die Realität ist, dass ihr in der Gemeinde einander 
kennt und auch füreinander da seid. Vielen Dank dafür, dass ihr 
in unseren Dörfern ein so gutes und belastbares soziales Netz 
über die Grenzen der Pfarrgemeinde hinaus bildet.
Doch wenn ihr nun merkt, dass es gut wäre, wenn eine haupt-
amtliche Person den Kontakt aufnimmt, dann nennt uns doch 
bitte einen Namen oder eine Telefonnummer. Wir sind keine 
Hellseher, deshalb brauchen wir eure Augen und Herzen vor Ort. 
Die zusätzliche Seelsorge durch das Team der Hauptamtlichen 
kann nur funktionieren, wenn wir von euch unterstützt und infor-
miert werden. 
Vielen Dank und herzliche Grüße, 
Emerich Sumser  
     
Seelsorgliches Gespräch 
In den Zeiten von Kontaktbeschränkungen versuchen wir Haupt-
amtlichen für Sie leicht erreichbar zu sein. Unsere festen 
Sprechstunden wurden jedoch nicht besonders nachgefragt, 
weshalb wir dieses Angebot wieder gestrichen haben. Welche 
Kontaktmöglichkeiten gibt es zurzeit?
A) Ein Telefongespräch. Sie erreichen uns unter über das Pfarr-
büro unter der Tel.-Nr. 0781/96928-0. Bitte sprechen Sie, wenn 
Sie gerade niemanden erreichen, auf den AB und hinterlassen 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer. 
B) Ein persönliches Treffen. Dies ist unter Einhaltung der Coro-
na-Regeln gerne und gut möglich. Vereinbaren Sie ein Treffen 
telefonisch, per Mail oder übers Pfarrbüro. Dies kann auch für 
ein Beichtgespräch genutzt werden. 
C) Ein Treffen als Videokonferenz. Sie werden sehen, das ist gar 
nicht komisch, sondern im Gegenteil, eine sehr gute Möglich-
keit, sich nahe zu sein. Auch hier gilt: Vereinbaren Sie ein Tref-

fen telefonisch, per Mail oder übers Pfarrbüro. Wenn Sie dafür 
technische Unterstützung brauchen, melden Sie sich einfach. 
Wir bekommen das mit Ihnen gemeinsam hin. 
Bitte zögern Sie nicht, diese Angebote zu nutzen. 
Ihr Hauptamtlichen-Team 
  
Weltgebetstag am 5. März 2021 
Frauen aller Konfessionen laden ein... 
Worauf bauen wir? 
  
Neuried 
Leider ist es nicht möglich den Gottesdienst auf die gewohnte 
Weise zu feiern. 
Trotzdem wollen wir uns an diesem Tag mit den Frauen aus Va-
nuatu im Gebet verbinden, die uns eine Gottesdienstordnung 
mit einem spannenden Bibeltext geschenkt haben. (Vanuatu ist 
ein Inselstaat im Südpazifik, bestehend aus 83 größtenteils vul-
kanischen Inseln). 
Wir laden herzlich ein, am Freitag, 5. März 2021 um 19.00 Uhr 
von Zuhause aus mitzubeten. Alle Glocken in unseren Gemein-
den werden dazu läuten. 
Die Gottesdienstordnung wird Anfang nächster Woche in die 
Briefkästen verteilt. Wenn Sie keinen Brief erhalten haben, kön-
nen Sie sich gerne einen in den Kirchen holen. 
Wie jedes Jahr wollen wir nicht nur im Gebet unsere Solidarität 
mit den Frauen dieser Welt zeigen, sondern auch viele Projekte 
mit einer finanziellen Spende unterstützen. 
Es wäre schön, wenn wir auch in diesem Jahr auf diese Weise 
wieder helfen könnten. Eine Spendentüte liegt dem Brief bei 
und kann in unseren Pfarrbüros abgegeben werden. 
Wir wünschen euch allen eine bereichernde Gebetsstunde da-
heim und hoffen natürlich sehr, dass wir im kommenden Jahr 
wieder einen gemeinsamen Gottesdienst feiern können. 
Es grüßt euch herzlich Das Vorbereitungsteam 
  
Hofweier 
Wir wollen euch einladen, auf einem Stationenweg in der Kir-
che, die Lebenssituation der Menschen auf Vanuatu kennenzu-
lernen. Dieser Stationenweg kann ab Mittwoch, den 3. März 
bis Montag, den 8. März, während der Öffnungszeiten der Kir-
che, besucht werden (bitte die üblichen Hygienevorschriften be-
achten). Am eigentlichen Weltgebetstag, am Freitag, den 5. 
März, in der Zeitspanne von 14 und 18 Uhr wollen wir uns 
gemeinsam mit euch (unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten) in besinnlicher Atmosphäre und mit musikalischem Hin-
tergrund auf die abendlichen Gottesdienstangebote einstim-
men. 
Diese kann man entweder auf Bibel TV am Freitagabend um 19 
Uhr (Empfangsanleitung unter https://www.bibeltv.de/emp-
fang) anschauen oder online unter www.weltgebetstag.de oder 
im Youtube-Kanal des WGT. 
Eine weitere Möglichkeit ist natürlich auch, sich zuhause im 
Familienkreis oder mit einer weiteren Person zusammen, ge-
danklich mit den Frauen in Vanuatu zu verbinden. Die nötigen 
Materialien für die Mitfeier der Gottesdienste sind in einem klei-
nen Tütchen, für alle ab dem 3. März 2021 in der Kirche zum 
Mitnehmen bereitgestellt. 
Wir wünschen uns, dass euch unser Angebot anspricht und ihr 
gerne unseren Stationenweg besucht. 
Eure Frauen Aktiv 
  
Niederschopfheim 
In Abstimmung mit den Frauen in Hofweier werden wir in der 
Kirche in Niederschopfheim von Dienstag, 2. März bis Samstag 
6. März eine „Weltgebetstagsecke“ vorbereiten, in der auch 
eine Überraschungstüte zum Mitnehmen bereit liegt. In der Tüte 
ist unter anderem auch das Heft mit der Gottesdienstordnung 
und vielen informativen Texten zu Vanuatu, dem Staat in der 
Südsee, dessen Frauen die Texte in diesem Jahr vorbereitet 
haben. Wir laden alle Interessierten ein sich eine Tüte im Laufe 
der Woche abzuholen und dann am Freitag 5. März um 19.00 
Uhr eine Kerze anzuzünden, die Texte zu lesen und sich dabei 
mit den Hohberger und allen die diesen Gottesdienst weltweit 
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feiern verbunden zu fühlen. 
Euer kfd-Team Niederschopfheim 
  
Schutterwald 
In diesem Jahr hätten wir den Weltgebetstag am 05.03. in der 
Lukasgemeinde gefeiert.
Die Verantwortlichen dort haben, nach Rücksprache mit uns und 
Beratungen mit ihrem Team, entschieden, den Gottesdienst we-
gen der Coronasituation auf den Sommer zu verlegen.
Info aus der Lukasgemeinde: 
„Der Weltgebetstag am 05.03.2021 kann wegen Corona leider 
nicht in gewohnter Weise stattfinden. Wir haben ihn bisher mit 
einem ökumenischen Gottesdienst mit Vortrag und Gesang gefeiert, 
unter gemeinsamer ökumenischer Beteiligung. Die aktuelle Corona 
Situation mit Einschränkung der Besucherzahl, unter Auswirkung 
auf die Spendeneinnahmen hat uns dazu veranlasst, ihn in den 
Sommer zu verschieben. Wir wollen ihn nicht ausfallen lassen und 
hoffen, dass wir uns im Juní oder Juli gesund in der Lukasgemeinde 
wiedersehen. 
Ev. Lukasgemeinde, Schutterwald“ 
Wer den Gottesdienst am Weltgebetstag jedoch schon am 5. März 
feiern möchte, kann sich gern in den Kirchen in Schutterwald und 
in Langhurst (zu den Öffnungszeiten) das Gottesdienstheft, das 
auch viele interessante Informationen über Vanatu, das Land aus 
dem der diesjährige Weltgebetstagsgottesdienst stammt, holen.
Um 19.00 Uhr werden die Glocken in unseren Gemeinden den 
Start dieses weltweit gefeierten Gottesdienstes ankündigen, den 
Sie über www.weltgebetstag.de oder im Youtube-Kanal des WGT 
anschauen und mitfeiern können 
  
Fastenessen to go 
Es geht! Anders. 
Vorwort MISEREOR von Pirmin Spiegel 
Die Corona-Pandemie wirft Fragen auf, konfrontiert uns mit un-
serer Verletzlichkeit, erschüttert Gewissheiten, öffnet Horizonte. 
Sie macht auch sichtbar, was möglich ist, wenn wir Sorge füreinan-
der tragen: Aufmerksamkeit für die Schwächsten, gegenseitige 
Ermutigung, Bereitschaft zu Veränderung im Interesse des Ge-
meinwohls. Veränderungen waren plötzlich kurzfristig möglich, die 
unter Normalbedingungen undenkbar gewesen wären. Diese Er-
fahrung von Begrenztheit öffnet Perspektiven für das Wohl aller 
und für die Güter des Planeten, auf dem wir leben. Mit dem Er-
lebten, das uns seit März 2020 begleitet, lade ich Sie ein, die 
Fastenzeit 2021 als eine Zeit der Umkehr und Neuausrichtung zu 
leben. 
 Auch wir wollen trotz Corona diese Fastenzeit wieder nutzen und 
ein Zeichen setzen. Ein gemeinsames Essen können wir nicht an-
bieten, aber ein Fastenessen to go (zum Mitnehmen). Am Sonntag 
07. März findet um 10.45 Uhr ein Gottesdienst in Hofweier statt. 
Danach wird im Pfarrsaal Gemüsereis ausgegeben. Variante 1 - 
vegetarisch / Variante 2 - mit Hackfleisch. 
Behälter werden gestellt oder können auch mitgebracht werden. 
Aktuelle Corona-Regeln sind einzuhalten. 
Vorbestellungen bis Montag 1. März im Pfarrbüro Hofweier (Tel. 
07808/2155, gerne auf den AB sprechen) oder bei Moni Göp-
pert (Tel. 07808/3600).  
Jeder gibt für die Mahlzeit den Betrag, den er dafür gerechtfertigt 
hält. Der Erlös der Aktion wird aufgeteilt und wird an MISEREOR 
und unsere Partnergemeinde Peru gespendet. 
Das Gemeindeteam freut sich, wenn wir daheim, aber in Gedan-
ken vereint, an dieser Aktion teilnehmen. 
  
Eucharistische Anbetung in Schutterwald 
Herzliche Einladung zur Anbetung und zum Verweilen vor dem 
Herrn im Eucharistischen Brot am Donnerstag, 04.03.2021, um 
18.30 Uhr in Schutterwald, gestaltet mit Gebeten, Stille und Lie-
dern von Taizé. 
  
Angebot in der Fastenzeit zum Hungertuch 
In unserer Kirche hängt das neue MISEREOR – Hungertuch. Es 
wurde durch die chilenische Künstlerin Lilian Moreno Sanchez ge-
staltet. Das Bild soll in vielfältiger WeiseAnstoß sein, Leid und 
Hoffnung in der Welt und im eigenen Leben und Glauben wahrzu-

nehmen. Eine Erklärung liegt bereit. 
Wir laden alle – egal welches Alter – dazu ein, die Idee von Christel 
Feger aus Diersburg auch bei uns in den Kirchen Schutterwald, 
Langhurst und Ichenheim umzusetzen: Was uns und andere Men-
schen in dieser Zeit belastet und was uns Hoffnung gibt, darf zu-
hause auf einem DIN A 4 – Blatt gemalt, geklebt ... werden. Das 
Blatt soll dann in die Kirche gebracht werden. In der Kirche ist eine 
Möglichkeit, es hinzulegen oder gleich aufzuhängen (bitte Hinweis 
dort beachten). 
  
Kontemplatives Gebet
Bedingt durch die aktuellen Verordnungen müssen unsere Treffen 
im Begegnungszentrum in Müllen leider entfallen. 
Dennoch möchten wir die gemeinsame Gebetszeit aufrechterhal-
ten und laden dazu ein, wie schon im Frühjahr, wöchentlich jeden 
Donnerstag (Steffen) und Dienstag (Michaela) von 19.30 Uhr bis 
20.30 Uhr im kontemplativen Gebet von zu Hause aus miteinan-
der und mit Gott verbunden zu sein. 
Michaela und Steffen 
  
Pfarrei St. Ulrich Müllen/Altenheim 
„Das ist ein Fasten, wie ich es liebe“ (Prophet Jesaja) 
Fastenaktionen mit Schwerpunkten für Familien, Kinder und Ju-
gendliche für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit – Neues auspro-
bieren, gemeinsam etwas verändern. 
Sie werden eingeladen, in den Wochen der Fastenzeit zu erkun-
den, was für ein gutes Leben im Einklang mit der Schöpfung wich-
tig ist. 
Dafür gibt es an fünf Wochenenden (jeweils ab Samstag Nachmit-
tag) in der Kirche St. Ulrich wieder Überraschungstüten, mit Infor-
mationen, Bastelanleitungen und vielen kreativen Ideen und Im-
pulsen. 
Ab 27. Februar: Wasser – eine Woche Zeit für meinen Wasserfuß-
abdruck 
Ab 6. März: Ernährung, gesunde Lebensmittel 
Ab 13. März: Fortbewegung – eine Woche Zeit zum ressourcenspa-
renden unterwegs sein 
Ab 20. März: Wertschätzung der Schöpfung – Müllreduzierung, 
Müllvermeidung 
Ab 27. März: Neues wachsen lassen – eine Woche Zeit, um Neues 
auszuprobieren 
An einer Stellwand und an einem Wäscheseil beim Josefsaltar 
können Ergebnisse wieder gezeigt, aufgehängt, angepinnt werden. 
Herzliche Einladung zur bewussten Gestaltung der Fastenzeit 
2021! 
  
Bücherei Müllen 
Abhol-/ Bringservice der Müllener Bücherei 
Die Büchereien müssen ihre Tore noch länger geschlossen halten. 
Allerdings ist eine Bestellung online - buechereimuellen@kath-
shn.de - und anschließend nach gegenseitiger Absprache die Ab-
gabe/ Abholung vor Ort möglich. Somit wird Ihnen jetzt angeboten, 
Neues zum Lesen oder Hören auszuleihen. Und so funktioniert es: 
Sie teilen per Mail mit, welche Art Lektüre für Kinder oder Erwach-
sene Sie gerne ausleihen wollen. Eine Bibliotheksmitarbeiterin 
stellt dann einiges zusammen, was passen könnte. Je nach Mittei-
lung per Mail wird ein Abhol- oder Bring-Termin festgelegt. Auf 
Wunsch wird auch eine Überraschungstüte je nach Alter und Inte-
ressen zusammengestellt. 
  
Rat und Hilfe – Telefonhotline der Katholischen Arbeitnehmer-
Bewegung 
Montag bis Freitag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
unter der Telefon-Nummer 0800/728844533 oder 0800/RATu-
HILFE 
   
Bitte schauen Sie auch immer mal wieder auf die Homepage, 
diese wird laufend aktualisiert – aktuelle Entwicklungen und An-
gebote finden Sie dort. Außerdem eine Liste mit interessanten 
Links. 
Wenn Sie nicht auf die Homepage zugreifen können, gerne zu 
den Öffnungszeiten in den Pfarrbüros anrufen. 
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FREIKIRCHE DER
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN

Gottesdienst und weitere Informationen der Freikirche der 
Siebenten Tags Adventisten  K.d.ö.R. Gastmitglied ACK, 
Adventgemeinde Kehl-Neuried, Vogesenstr. 67, 77743 
Neuried-Altenheim 
L. Killius, Gemeindeleitung   07851 / 78494, lilli.killius@gmx.
de   

 Gottesdienste finden immer Samstags bei vorgenannter 
Adresse statt. 

9.30 Uhr  Gottesdiensteröffnung u. Begrüßung 
9.40 Uhr Missionsbericht 
9.45 Uhr  Bibelgesprächskreis für Erwachsene 
9.45 Uhr  Bibelgesprächskreis für Kinder 
10.30 Uhr  Bekanntmachungen 
10.35 Uhr  Pause 
10.45 Uhr  Lebendige Gemeinde 
10.50 Uhr  Predigt u. Abendmahl D. Heibutzki 
11.35 Uhr  Ausklang 
11.45 Uhr  Gottesdienstende 

Gottesdienstbesuch nur mit Anmeldung 
bei V. Kotljarow 07808 / 7843, L. Killius 07851 / 78494 
Beitrag: 
Die Bibel ist das umfangreichste und am besten überlieferte 
Werk des Altertums. 
Das ist unter Altertumsforschern eine unumstrittene Tatsa-
che. 
Leider ist das aber heutzutage den wenigsten Menschen be-
wusst. 
Mit den in den nächsten Wochen folgenden Beiträgen möch-
ten wir den Glauben 
an die Glaubwürdigkeit der Bibel stärken. 
Wir beginnen mit dem prophetischen Buch Daniel Kapitel 2 aus 
dem alten Testament. 
Weil wir uns hier sehr kurz halten müssen, ist dem Leser zu 
empfehlen dieses 2. Kapitel einmal durchzulesen. 
Judäa wurde ca. 600 vor Christus von dem Neubabylonischen 
Reich unter Nebukadnezar erobert. 
Viele Juden wurden nach Babylon deportiert, darunter auch Da-
niel, ein junger Mann von  königlichem Geschlecht. 
König Nebukadnezar hatte einen Traum, in welchem er eine 
Standfigur sah : 
Der Kopf war aus Gold, die Brust und Arme aus Silber, die Len-
den und der Bauch aus Erz-Bronze ( Legierung aus Kupfer und 
Zinn ), seine Schenkel aus Eisen und seine Füße und Zehen 
eines Teils Eisen und eines Teils Ton. 
Nebukadnezar konnte sich nicht mehr an den Traum erinnern. 
Daniel konnte ihm jedoch durch Gottes Offenbarung den Traum 
erzählen und ihm auch die Deutung sagen: 
Goldenes Haupt = Nebukadnezar bzw. Babylonisches Reich. 
Das trifft genau zu, denn Medien-Persien, das später Babylon 
unter Kyrus eroberte, benötigte 3 Monate um das viele Gold 
aus Babylon abzutransportieren. 
In der Deutung wird deutlich, dass die weiteren Teile der Figur 
auch Reiche sind, welche auf Babylon folgten. 
Arme und Brust aus Silber = Medien-Persien Reich ( Doppel-
reich = 2 Arme ). 
Lenden und Bauch aus Bronze = Griechisches Reich ( Armee 
Alexander d. Großen = bronzene Rüstungen ) Schenkel aus Ei-
sen = Römisches Reich ( z.B. der Historiker Adolf v. Harnack 
und Andere sprechen vom „Eisernen Rom“ ) Füße und 10 Ze-
hen, Teils Eisen Teils Ton = zerfallendes römisches Reich und 
10 Germanenstämme, die den Fall Roms mit bewirkten, bzw. 
dessen Nachfolge antraten, unter denen aber viel „ Römisches 
„ erhalten blieb. 
Dass sich Eisen und Ton nicht mengen lässt steht für den Zer-
fall des römischen Reiches. 

Aber Rom ging nie ganz unter, z. B. „ Heiliges römisches Reich 
deutscher Nation „ unter Kaiser Karl dem Großen und die rö-
misch-Katholische Kirche in der Rom bis heute fortlebt. 
Die Päpste nennen sich bis heute „ Pontifex Maximus „ was der 
Titel der römischen Kaiser war, nämlich „ Oberster Brückenbau-
er „. 
In Daniel Kapitel 7 erhält Daniel von Gott eine weitere Schau 
bzw. Prophezeiung, welche die o.g. Weltreiche wiederholt, aber 
an Hand von Tiersymbolen, welche noch viel mehr Details da-
rüber enthalten, was sich in der Weltgeschichte ereignet hat. 
Daniel lebte ca. 600 vor Christus, wie konnte er Weltgeschichte 
so zuverlässig vorhersagen ? Nur durch Gottesoffenbarung ! 
Fortsetzungen, bzw. noch nähere Erklärungen dazu folgen. 
Deshalb dieses Amtsblatt aufbewahren ! 
  
Bleiben Sie gesund. Gottes Schutz und Segen 
wünscht Ihnen  
Lilli Killius, Adventgemeinde Kehl-Neuried 
Hier unsere Fernseh- und Internetsender-Angebote: 

Gesundheitsvortrag 
Livestream: www.adventgemeinde-lahr.de  01.03.  19 Uhr 
Thema: "Was wir von den Blue Zones lernen können?" 
HopeTV  
Wort tv
amanzing discoveries 
bogenhofen 
Bibeltelefon: 07807 - 8989780 
Hören Sie täglich neue Andachten 
Gottes Wort gibt uns Liebe, Kraft u. Hoffnung 

    
 

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Vesperkorbverkauf 
Lust auf einen herzhaften Vesperkorb mit allerlei Käse und 
Wurst Spezialitäten?! Am 19. März 2021 verkauft der SVS frei 
Haus Vesperkörbe im Wert von 25€. Für 35€ gibt es ein mit 
dem Vereinslogo graviertes Vesperbrett aus Holz obendrauf. 
Die Körbe werden frei Haus geliefert (kontaktlose Übergabe an 
der Haustür). 
Bestellungen bitte bis zum 14.03.2021 unter 07808/7601 
(Kai Schrempp) oder per Mail an info@sv-schutterzell.de. 
Wir freuen uns, wenn Sie auf diese Weise den Verein unterstüt-
zen, und wünschen Guten Appetit! 
 
Altpapiersammlung
Am Freitag, 09.04.2021 wird der SVS eine Altpapiersammlung 
durchführen (unter Vorbehalt, je nach Pandemielage). Bitte das 
gebündelte Altpapier ab 17.00 Uhr am Straßenrand bereithal-
ten. 
 
Mitgliederversammlung 2021 
Aufgrund der Pandemie verschieben wir die im März anstehen-
de Mitgliederversammlung bis auf weiteres. Der neue Termin 
wird an dieser Stelle frühzeitig bekannt gegeben. 
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Musikverein Ichenheim

Es tut so weh sagt das Herz... 
Es wird weitergehen sagt die Zeit... 
Es ist Gottes Wille sagt der Glaube... 
Ich komme immer wieder sagt die Erinnerung. 
  
Der Musikverein Ichenheim gedenkt in einem Gottesdienst je-
des Jahr seinen verstorbenen Mitgliedern mit Musik, Texten 
und Kerzen. Da uns ein solcher Gottesdienst letztes Jahr und 
auch jetzt nicht möglich ist, wollen wir uns auf diesem Weg er-
innern an unsere 2019 und 2020 verstorbenen Mitglieder. 
Der Musikverein Ichenheim musste Abschied nehmen von: 
Heinz Eichner 
Benjamin Biegert 
Ernst Gumbmann 
Ernst Trenkle 
Günter Jäger 
Alfons Jäger 
Gerhard Bläsi 
Julius Erb 
Magdalena Herrmann 
Werner Mielke 
Martha Klaas 
Willi Müller 
Alfred Fäßler 
Arnold Arndt 
Hermann Wurth 
Jochen Fischer 
Am Samstag den 20. März wird im Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche in Ichenheim für jeden Verstorbenen ein Kerze 
gesegnet. Eine musikalische Umrahmung durch das Orchester 
des Musikverein Ichenheim ist leider nicht möglich. Im An-
schluss an den Gottesdienst und am Sonntag den 21. März 
besteht in der Zeit von 10-12 Uhr und von 14-17 Uhr für die 
Angehörigen die Möglichkeit die Kerzen mit nach Hause zu neh-
men. Zusätzlich möchten wir am Sonntag die Möglichkeit bie-
ten, durch Musik vom Band und die Anwesenheit eines Vereins-
mitgliedes, gemeinsam innezuhalten und sich zu erinnern. 
 

 

Singen im Gottesdienst 
Sängerinnen und Sänger des ev. Kirchenchores singen in klei-
nen Formationen nun wieder regelmäßig im Gottesdienst, da 
der Gemeindegesang noch nicht möglich ist. So kann trotzdem 
Gesang zum Lob und zur Ehre Gottes erklingen und die Gemein-
de erfreuen. Jeden Sonntag singt eine andere Formation, wer 
gerne mitsingen will, meldet sich bei Ernst Dörflinger oder Ingrid 
Nickert-Stude oder über Whatsup. Gäste können sich auch ger-
ne melden und mitsingen. Wir hoffen und wünschen uns, dass 
bald wieder Proben für den Kirchenchor möglich sind, müssen 
uns jedoch noch etwas gedulden. Einen schönen Sonntag und 
herzliche Grüße 
Euer Beirat 
 

Gesangverein 1871 
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

150 Jahre Gesangverein  
1871 Altenheim e.V. 

1871 wurde der „Männergesangverein Altenheim“ von 21 
Männern gegründet. 
Seit der Eintragung im Vereinsregister im Jahr 1976 führt 
der Verein den Namen „Gesangverein 1871 Altenheim e.V.“ 
Die Vorstandschaft hat sich schon längere Zeit mit den Pla-
nungen für unser 150-jähriges Vereinsjubiläum beschäftigt; 
im Frühjahr 2020 hatten wir auch schon verschiedene Zusa-
gen für den geplanten Festakt im Juli 2021.
Leider, ja leider mussten wir die ersten Planungen wegen der 
anhaltenden Corona-Pandemie wieder verwerfen.
Die Chorproben unter Einhaltung der Corona-Verordnung 
konnten zwar im Sommer 2020 wieder beginnen, mussten 
aber bereits im Oktober 2020 wieder ausgesetzt werden.
Zusammen mit unserer Chorleiterin und unseren Chorleitern 
warten die Aktiven des Kinderchors, des d’a Chor, des Young 
Xang und des Gemischten Chors auf die Erlaubnis, mit den 
Proben wieder beginnen zu dürfen. 
Wenn es gelingt, werden wir im Juli 2021 zum Sommerfest 
im Freien einladen.  
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich darauf, wieder pro-
ben zu dürfen, sich wieder treffen zu dürfen und mit den 
Vorbereitungen zum 150-jährigen Vereinsjubiläum beginnen 
dürfen! 
Allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden des Gesangvereins 
1871 Altenheim e.V. wünschen wir auf diesem Weg von Her-
zen alles Gute – bleibt gesund!! 

Es grüßt Euch alle recht herzlich 
Die Vorstandschaft 

Mitgliedsbeiträge 2021 
  
Liebe Mitglieder nachdem wir im Jahr 2020 unseren Mitglieds-
beitrag ausgesetzt haben wegen Corona müssen wir in diesem 
Jahr die Mitgliedsbeiträge wieder kassieren. 
Darum bitten wir um Beachtung das die Mitgliedsbeiträge für 
das Jahr 2021 in der zweiten Märzwoche (KW 10) abgebucht 
werden. 
Wir hoffen das wir im Sommer auch mal wieder etwas anbieten 
können und wieder etwas aktiver werden können. 
Bis dahin wünschen wir allen Mitgliedern und Familien sowie 
der ganzen Bevölkerung bleiben Sie gesund oder werden Sie 
gesund. 
  
Die Vorstandschaft 
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Die Generationen-Gemeinschaft Ichenheim e.V. bietet Ihnen in 
vielerlei Hinsicht Unterstützung an. Aktuell stehen viele ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger vor der Frage, wie sie zum Impf-
zentrum und zurück gelangen können, wenn sie denn einmal 
einen Termin erhalten haben. Wir bieten Unterstützung aber 
auch schon vorher, wenn Sie sich die Vereinbarung eines Impf-
termins nicht zutrauen oder nicht über einen Rechner oder ein 
geeignetes Mobiltelefon verfügen. Fragen Sie uns, wenn Sie Hil-
fe benötigen. Außerdem bieten wir weiterhin unseren Beistand 
insbesondere auch in Form eines Einkaufs- und Besorgungs-
dienstes an. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger in Neuried kön-
nen unser Angebot nutzen, wenn sie Hilfe benötigen oder we-
gen des erhöhten Infektionsrisikos mit dem Coronavirus ihre 
Wohnung nicht verlassen dürfen, sollen oder wollen. Sie errei-
chen uns direkt unter der Rufnummer 07807 9599055.  An 
den Werktagen persönlich von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr, in der 
übrigen Zeit über den Anrufbeantworter. Wir rufen zurück. Sie 
können sich aber auch unter der Rufnummer 07807 97-129 
bei der Gemeinde Neuried während der Dienstzeiten melden, 
die Ihr Anliegen an uns weitervermitteln wird. 
  
 

Die Neurieder Ortsverbände
informieren:

Stiftung Anerkennung und Hilfe: 
Anträge noch bis 30. Juni 2021 möglich 
 
Seit 2017 können Menschen, die früher in stationären Einrich-
tungen der Behindertenhilfe oder Psychiatrie körperliche oder 
psychische Gewalt erlebten, bei der „Stiftung Anerkennung und 
Hilfe“ Gehör finden und Entschädigungsleistungen beantragen. 
Die Antragsfrist wurde jetzt nochmals verlängert – bis zum 30. 
Juni 2021.Die Stiftung Anerkennung und Hilfe ist bundesweit 
vertreten. Informationen und Adressen der Anlauf- und Bera-
tungsstellen gibt es unter www.stiftung-anerkennung-hilfe.de, 
ein allgemeines Infotelefon unter (0800) 221 221 8. Für Betrof-
fene entscheidend ist der aktuelle Wohnsitz. Konkret geht es 
um Menschen, die als Kinder/Jugendliche in Behindertenhei-
men der Bundesrepublik zwischen dem 23. Mai 1949 und dem 
31. Dezember 1975 oder in der DDR zwischen dem 7. Oktober 
1949 und dem 2. Oktober 1990 Leid erfahren haben. Im Süd-
westen befindet sich die Stiftungsberatungsstelle beim Sozial-
verband VdK Baden-Württemberg, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 61956-76, stiftung-anerkennung-hilfe-
bw@vdk.de.  
 
 
VdK-Landesvorsitzender Hotz: 
„Endlich kommt Bewegung in Investitionskostendebatte!“ 
Sozialverband VdK plädiert weiterhin für Übernahme der Pfleg-
einvestitionskosten und Pflegevollversicherung 
„Wir sind froh, dass sich die Politik endlich der jahrelangen VdK-
Forderung nach Rückkehr zu einer Förderung der Pflegeinvestiti-
onskosten nicht mehr verschließt“, betont der VdK-Landesver-
bandsvorsitzende Hans-Josef Hotz. Hotz bezieht sich 
insbesondere auf das Wahlprogramm der Südwest-CDU und 
freut sich über die in Gang gekommene Diskussion um Pflege-
kosten und Pflegeinvestitionskosten. Der VdK-Landeschef ver-
weist in diesem Zusammenhang auch auf die vor zwei Jahren 
vom Sozialverband VdK Baden-Württemberg gestartete Aktion 
„Pflege macht arm!“. Sie verlangt in einem ersten Schritt die 
Rückkehr zur Förderung der Pflegeinvestitionskosten – wie dies 
bis 2010 im Lande der Fall war – und plädiert in einem zweiten 
Schritt für eine Pflegevollversicherung vergleichbar der gesetz-
lichen Krankenversicherung. Diese Aktion wurde nach VdK-An-
gaben allein im Jahr 2019 von 100 000 Baden-Württembergern 
unterstützt. 
  
  

Weltladen Neuried e.V.

Köstliche Trinkschokoladen für zu Hause 
Mit den feinen Bio-Trinkschokoladen Vollmilch und Zartbitter 
  
Mal erfrischend kalt, mal wohlig arm: Die Bio-Trinkschokoladen 
von GEPA verwöhnen Sie mit herrlichem Schokogenuss. Reiner 
Rohrzucker sorgt für eine vollmundige, harmonische Süße. Aro-
matisches Bio Kakaogetränk mit harmonischer Süße 
Die köstliche Kakao-Kreation von „Feine Bio Trinkschokolade“ 
stammt von Kleinbauern aus der Dominikanischen Republik 
und Paraguay. Unsere Fair Trade Partner legen Wert auf den 
Anbau von aromatischem Bio Kakao in höchster Qualität. 
  
Und für alle, die es etwas bitterer mögen: 
Bio Trinkschokolade Zartbitter – angenehm kräftiger Kakaoge-
nuss 
Der Fair Trade Kakao von GEPA „Bio Trinkschokolade Zartbit-
ter“ stammt von der kleinen Insel São Tomé im Golf von Gui-
nea. Hier kennt man das Geheimnis großartigen Kakaos: Tief in 
ihren Wäldern baut die Kooperative CECAQ-11 besonders aro-
matische Kakaofrüchte an. Diese sorgen für den angenehm 
kräftigen, schokoladigen Geschmack, den Sie mit unserer Fair 
Trade Trinkschokolade Zartbitter jeden Tag genießen können. 
Durch Fairen Handel können die Kleinbauern ihre Ernte seit ei-
niger Zeit selbst fermentieren und trocknen. So erhalten wir Bio 
Kakaopulver in bester Qualität, das mit ebenfalls ökologisch 
angebautem Rohrohrzucker zur köstlichen Trinkschokolade ver-
edelt wird. 
  
Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt! 
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen), 77743 
Neuried-Ichenheim 
Unsere Öffnungszeiten:  
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, Samstag von 9.30 – 12.30 
Uhr 
www.globus-weltladen.de 
 

Bitte helfen Sie uns Helfen! 
 

Wir suchen für die Betreuung einer rüstigen älteren Dame in 
Ichenheim eine ehrenamtliche Helferin. Gewünscht ist eine Be-
gleitung im Alltag an zwei Wochentagen für jeweils zwei Stun-
den. Die Betreuung soll menschlichen Kontakt, Kommunikation 
und Anregung bieten, beispielsweise in Form Spaziergängen, 
Spielen, Handarbeiten, Gartenaufenthalten, Gesprächen und 
anderem mehr.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann bitte melden Sie sich 
bei uns unter den unten angegebenen Kontaktdaten! Auch 
wenn Sie noch weitere Fragen haben.
Seien Sie versichert: Eine solche Hilfeleistung bedeutet nicht 
nur eine Freude für die betreute Person, sondern zugleich auch 
eine Bereicherung für die Person die hilft! 
 

Nachbarschaftliches Unterstützungsangebot
- auch wenn Sie sich impfen lassen wollen -  

 
Die pandemiebedingten Einschränkungen bestehen leider im-
mer noch fort. Zugleich laufen jetzt die lange erhofften Imp-
fungen an. 
Brauchen Sie deshalb Hilfe? Wir als ehrenamtlich engagierte 
Nachbarinnen und Nachbarn helfen Ihnen sehr gerne!
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„Angesichts eines durchschnittlichen Eigenanteils der Heimbe-
wohner im Südwesten in Höhe von 2461 Euro Monat für Monat 
könnte die Investitionskostenübernahme durch das Land Ba-
den-Württemberg für eine monatliche Entlastung von mehreren 
Hundert Euro sorgen“, so Hans-Josef Hotz. Zugleich hebt er 
aber hervor: „Wegen der stetig steigenden Eigenanteile kann 
langfristig nur eine Pflegevollversicherung die rund 400 000 
pflegebedürftigen Menschen im Lande und insbesondere die 
rund 100 000 Heimbewohner vor der Gefahr von Altersarmut 
und vor dem von vielen als sehr beschämend empfundenen 
Gang zum Sozialamt bewahren“. 
Der von den Landes-Grünen vorgeschlagene „Sockel-Spitze-
Tausch“ bei den von der Pflegeversicherung zu übernehmenden 
Kosten sei ein erster Schritt, um vom bisherigen „Teilkasko-
Prinzip“ weg zu kommen und „für die dringend nötige weitere 
Entlastung der Pflegebedürftigen zu sorgen“, merkt Hans-Josef 
Hotz an. Denn das unlängst von Bundesgesundheitsminister 
Jens Spahn vorgelegte Eckpunkteprogramm für eine Pflegere-
form hält der VdK Baden-Württemberg nicht für ausreichend. 
„Denn da werden nur die reinen Pflegekosten gedeckelt“, er-
gänzt Landesvorsitzender Hotz. Abschließend bekräftigt er: 
„Pflege ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, die auch aus 
Steuermitteln zu finanzieren ist. Und er mahnt erneut einen Fi-
nanzausgleich mit der privaten Pflegeversicherung, die über ein 
36-Milliarden-Finanzpolster verfüge, an. 
 

CDU Gemeindeverband Neuried
"Montags mit Schebesta: Bundestagspräsident Dr. Wolfgang 
Schäuble" 
Der CDU-Ortsverband Neuried lädt neben seinen Mitgliedern 
auch alle Interessierten zu einem digitalen Austausch ein. Der 
Offenburger Landtagsabgeordnete und CDU-Landtagskandidat 
Volker Schebesta und die Zweitkandidatin Simone Lenenbach 
bieten am Montag, 01. März 2021, um 18.30 Uhr  ein virtu-
elles Gespräch mit Bundestagspräsident Dr. Wolfgang Schäub-
le an. In dieser Videokonferenz wird es um Fragen gehen wie: 
Wie geht es in der Corona-Pandem weiter? Wie unterstützen 
wir Unternehmen, damit sie gut aus der Krise kommen und 
Strukturwandel bewältigen können? Wie gestalten wir die 
Zukunft Deutschlands in Europa?  
Der Landtagsabgeordnete Volkker Schebesta freut sich auf das 
Gespräch mit Ihnen. Teilnehmen können alle Interessierten 
ohne vorherige Anmgeldung. Der Link zur Videokon-
ferenz über Webex ist auf der Homepage von Volker Schebesta 
unter www.volker-schebesta.de/montags zu finden. Eventuell 
ist die Installation der App notwendig. Eine Teilnahme ist aber 
auch telefonisch möglich, Telefonnummer und Zugriffscode ste-
hen auf der Homepage. Die Veranstaltung am 01. März ist die 
vierte in einer Reihe, in deren Rahmen jeden Montag um 18.30 
Uhr ein Thema im Mittelpunkt steht, aber auch darüber hinaus 
weitere Themen und Fragen angesprochen werden können. 
Ihr Vorsitzender Ralf Kiefer  
 

Wenn der Bürgermeister gewählt ist - geht es weiter mit der 
Landtagswahl. Am 14.3.2021 wird der Landtag von Baden-
Württemberg neu gewählt. Es besteht Gelegenheit, online mit 
dem Landtagsabgeordneten und Kandidaten von Bündnis 90/
Die Grünen Thomas Marwein zu sprechen: 

 

Sehr geehrte Eltern, 
da der Tag der offenen Tür am 27.02.2021 coronabedingt nicht 
möglich ist, haben wir auf unserer Homepage verschiedene In-
formationen zusammengestellt. Wir laden Sie und ihr Kind ein, 
die Realschule Neuried digital kennenzulernen und virtuell zu 
erkunden. Das Informationsangebot wird sich in den nächsten 
Wochen stetig erweitern. Sie gelangen über den QR-Code oder 
dem Link direkt zu den Informationen. 
  
http://www.realschule-neuried.de/index.php/info/info-fuer-ku-
enftige-5er 

Alle Anmeldeunterlagen und die Übersicht 
über die erforderlichen Dokumente werden 
auf der Homepage bereitgestellt oder können 
mit vorheriger Terminabsprache nach den 
Fastnachtsferien an der Realschule Neuried 
abgeholt werden. Die vollständigen Anmelde-

unterlagen müssen bis spätestens Donnerstag, 11. März 
2021, 17:00 Uhr in der Realschule Neuried vorliegen. Dies 
kann in Form von postalischer Zustellung oder Einwurf im Schul-
briefkasten erfolgen (kein persönliches Erscheinen notwendig).  
Das Sekretariat wird an den Anmeldetagen vom 08. - 11. März 
2021 täglich von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr und von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr für telefonische Rückfragen besetzt sein. 
Die Schulleitung bietet Beratungsgespräche (telefonisch oder 
in Präsenz, max. ein Elternteil und dem zukünftigen 5. Klässler/
der zukünftigen 5. Klässlerin) an und bittet Sie um eine entspre-
chende Terminvereinbarung über das Sekretariat unserer Schu-
le (07807/97400 oder poststelle@04119283.schule.bwl.de). 
Wir bitten in  jedem Fall um eine Kontaktaufnahme:

• Bei einer von der Realschule oder dem Gymnasium abwei-
chenden Grundschulempfehlung

• Falls der Wohnort nicht dem Einzugsgebiet unserer Schule 
entspricht (z. B. Kehl-Goldscheuer, Kehl-Marlen, Kehl-Kitters-
burg)

 
Falls Sie Fragen haben, die auf unserer Homepage nicht beant-
wortet werden, so können Sie gerne telefonisch oder per E-Mail 
an unser Sekretariat und die Schulleitung herantreten. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule und wün-
schen Ihnen eine gute Entscheidung bei der anstehenden Wahl 
der weiterführenden Schule für Ihr Kind.

Dagmar Frenk und Isabell Sprang    
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ler geben dabei Einblicke in den Schul- und Arbeitsalltag und berich-
ten von ihren Erfahrungen. 
Die Teilnahme ist einfach und unkompliziert: Interessierte Schüle-
rinnen und Schüler oder auch Eltern können sich per Whatsapp-Nach-
richt an die 0176 18411850 oder per E-Mail an bewerbung@diako-
nie-kork.de anmelden. Im Anschluss erhalten sie den Teilnahmelink. 
So kann jeder bequem von überall auch mit dem Handy teilnehmen. 
Weitere digitale Berufsinfotage finden am 11. und 12. März 2021 
statt. Am 11. März stehen die kaufmännischen und hauswirtschaft-
lichen Berufe im Fokus. 
 

Anmeldetermine für die Gemeinschaftsschu-
le des Oberlin-Schulverbunds 

Die diesjährige Anmeldung für die Gemeinschaftsschule des Oberlin-
Schulverbunds Kork findet am Dienstag, 2. März und Mittwoch, 3. 
März jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr statt. Die Anmeldung ist nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich, Tel. 07851 / 84-5801. 
Zur Anmeldung muss Folgendes mitgebracht werden: Geburtsurkun-
de, Halbjahreszeugnis, Formular der Grundschule: „Anmeldung bei 
der weiterführenden Schule“, Foto des Kindes sowie das Kind selbst. 
Ab dem 24. Februar können interessierte Schüler und Eltern auf der 
Homepage (https://diakonie-kork.de/oberlin-schulverbund/) der 
Schule einen umfassenden virtuellen Einblick in das Schulleben und 
den inklusiven Schulalltag erhalten. Individuelle Fragen zum Schul-
konzept und Schulprofil sowie zur Aufnahme können per Telefon oder 
online gestellt werden. 
 

„The show must go on“ – beeindruckendes 
Theaterstück Auszubildender der Ev. Fach-

schule für Heilerziehungspflege in Kork 
„The show must go on“ – das Theaterstück von Auszubildenden der 
Heilerziehungspflege – Altenpflege trifft den Nerv der Zeit. Kein The-
ma ist allgegenwärtiger als die Corona-Pandemie. Seit Frühjahr 2020 
bestimmt sie das Leben und den Alltag aller Gesellschaftsgruppen. 
„Warum also nicht einfach ein Theaterstück daraus entwickeln?“, 
dachten sich die Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 2018-22. 
Das Theaterprojekt in der Ev. Fachschule für Heilerziehungspflege ist 
Bestandteil des Lehrplans und die Aufführungen haben eine lange 
Tradition in der Diakonie Kork. Gemeinsam mit den zwei Theaterpäda-
goginnen Kristina Hrubesch und Helena Mußler entwickeln die ange-
henden Heilerziehungspfleger ein eigenes inklusives Theaterstück, 
das mit Bewohnerinnen und Bewohnern der Diakonie Kork aufgeführt 
wird. „Es gibt bei unserem Projekt kein Regiebuch und keine vorab 
festgelegten Texte. Wir starten sozusagen aus dem „Nichts". Der 
Kurs kann sich vorab ein Thema wünschen (2019 war das zum Bei-
spiel das Thema "Märchen"), oder aber wir entscheiden das gemein-
sam vor Ort. Wir reagieren spontan auf Wünsche und Themen, die 
oftmals gesellschaftlich präsent sind. Deshalb entschieden wir uns 
letztes Jahr dazu „Corona“ als Thema aufzugreifen“, erzählt Kristina 
Hrubesch. Ziel des Projektes ist es in einem intensiven Prozess ge-
meinsam als Gruppe ein Theaterstück zu entwickeln, in dem jeder 
einzelne Schüler involviert ist, sei es im Schauspiel, in der Technik 
oder bei der Gestaltung des Bühnenbilds und der Requisiten. „Ein 
erfolgreiches Theaterprojekt bedingt eine gute Absprache und Kom-
munikation zwischen allen Bereichen und kann sich sehr positiv auf 
die Gruppe und deren "Wir-Gefühl" auswirken.“ 
Beim letztjährigen Projekt wurden verschiedene Rollenfiguren entwi-
ckelt, die unterschiedliche Typen verschiedener Gesellschaftsgrup-
pen widerspiegeln. Dabei wurde deren Umgang mit der Corona-Pan-
demie karikativ und überspannt dargestellt. So bot man nicht nur 
dem typischen „Weltenbummler-Influencer“, sondern auch den „Co-
rona-Verharmloser“, „Verschwörungstheoretikern“ und den „Über-
ängstlichen“ eine Bühne. In unterschiedlichen Szenen werden diese 
auf provokante, sarkastische, humorvolle, aber auch ernste Art und 
Weise „auf die Schippe genommen“. Am Ende des Stücks wird deut-
lich: „The show must go on“, denn mit oder ohne Corona-Pandemie: 
Freundschaft, Vertrauen, Zusammenhalt und Achtsamkeit sind die 
Eckpfeiler unserer Gesellschaft, auch in Krisenzeiten. 

IHK Südlicher Oberrhein  
Sachkundeschulung: Durchführung von 

SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests  
Schulung am 5. März befähigt Personen, Schnelltests in Unterneh-
men durchzuführen 
Antigen-Schnelltests zum COVID-19-Antikörper-Nachweis sollen da-
bei helfen, die Pandemie einzudämmen. Auch Unternehmen können 
ihre Mitarbeiter inzwischen selbst vor Ort testen. Voraussetzung 
ist, dass die durchführende Person geschult ist. Die dafür medizi-
nisch notwendigen Kenntnisse können durch einen Sachkun-
denachweis belegt werden. Eine Schulung dafür wird in den Räu-
men der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg am 5. März angeboten.  
Künftig dürfen Apotheken, Schulen und Kitas, aber auch systemrele-
vante Unternehmen Antigen-Schnelltests durchführen. Die Schnell-
tests liefern zuverlässige Ergebnisse, daher können mit dem Corona-
Virus infizierte Menschen schnell ermittelt und andere wiederum 
besser geschützt werden. „Das sind gute Neuigkeiten für Unterneh-
men, denn dies bedeutet auch einen kleinen Schritt zurück zur Nor-
malität. Sobald sich die ersten Lockerungen des Lockdowns ankün-
digen, können Unternehmen mithilfe der Schnelltests die Verbreitung 
des Virus am Arbeitsplatz oder im Kundenkontakt besser eindäm-
men“, erklärt Alwin Wagner, stellvertretender Hauptgeschäftsführer 
der IHK Südlicher Oberrhein. 
Eine Voraussetzung für die Durchführung der SARS-CoV-2 Antigen-
Schnelltests ist geschultes Personal, das über einen Sachkun-
denachweis verfügt. Die dafür erforderliche Schulung wird nun in den 
Räumen der IHK angeboten. Die Schulung umfasst unter anderem 
einen Überblick zu den Unterschieden der Testverfahren, Infos zur 
Funktionsweise der SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests, zum Testab-
lauf, eine HNO-ärztliche Schulung, Hintergründe zu räumlichen und 
materiellen Anforderungen und zur Dokumentation, Qualitätsmanage-
ment und Versicherung. Gleichzeitig wird darauf eingegangen, wie 
man sich bei positiv getesteten Personen verhalten sollte und die 
Testung wird praktisch anhand von Übungen vorgeführt. 
Die Schulung entspricht den Anforderungen des § 24 IfSG in Verbin-
dung mit dem Dritten Bevölkerungsschutzgesetz und §4 Medizinpro-
dukte-Betreiberverordnung – MPBetreibV. 
Durchgeführt wird die Schulung von der approbierten Apothekerin Dr. 
Sybille Koch-Göpfrich. Zur Schulung gehört eine umfangreiche Prä-
sentation, ein Schulungsvideo zur asopharyngealen und oropharyn-
gealen Abstrichtechnik, sowie ein Handout. Die Kosten liegen bei 65 
Euro. Der erste Termin findet am 5. März in den Räumen der IHK 
Südlicher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg statt. 
Weitere Termine sind in Planung. Mehr Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es auf der IHK-Homepage (www.suedlicher-oberrhein.
ihk.de, Veranstaltungsnummer 126147151). Fragen zur Veranstal-
tung beantwortet Melanie Preg, 0761 3858-104, melanie.preg@frei-
burg.ihk.de. 

Erster digitaler Berufsinformationstag der 
Diakonie Kork 

Am Freitag, 26. Februar 2021 ab 14.30 Uhr findet der erste digitale 
Berufsinfotag der Diakonie Kork statt. Normalerweise veranstaltet 
die Diakonie Kork jährlich einen Informationstag für interessierte 
Schüler und deren Eltern vor Ort, um die Einrichtung kennen zu lernen 
und persönliche Fragen stellen zu können. „In diesem Jahr mussten 
wir Corona-bedingt eine andere Lösung finden“, berichtet Bertram 
Tränkle, Schulleiter der Ev. Fachschule für Heilerziehungspflege. „Es 
ist das erste Mal, dass ein Berufsinfotag digital stattfindet. Wir freu-
en uns, dass wir auch auf diesem Weg unsere Ausbildungsgänge und 
unsere Fachschule allen Interessierten präsentieren können“, so 
Tränkle. Vorgestellt werden neben den Freiwilligendiensten alle sozia-
len Ausbildungen, die in der Ev. Fachschule für Heilerziehungspflege 
derzeit angeboten werden. Neben der dreijährigen Ausbildung der 
Heilerziehungspflege wird es Kurzpräsentationen zur Heilerziehungs-
pflegeassistenz, zur neuen Ausbildung der Pflegefachkraft und der 
frz. Doppelqualifikation Heilerziehungspflege – Moniteur-Educateur 
geben. Im Anschluss besteht die Möglichkeit persönliche Fragen im 
digitalen „World-Café“ zu stellen. Mitarbeitende, Dozenten und Schü-
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Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme durch Blumen- und
Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Werner Karl
Huser

† 30.1.2021

Besonderen Dank
Frau Pfarrerin Anna Manon Schimmel für die
würdevolle Trauerfeier,

Volker und Katja für die musikalische Umrahmung
der Trauerfeier,

Praxis Dr. Reinholdt/Reinke und Team für die
jahrelange ärztliche Betreuung,

besonders Mona Beil die immer für uns da war,

dem Team vom Bestattungshaus im Ried, Siegfried
Laug für die hilfreiche Unterstützung,

dem Schützenverein Ichenheim, der Feuerwehr
Neuried, dem Angelverein Ichenheim und den
Sportfreunden Ichenheim.

Die Kinder mit Familien
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Jesus Christus
spricht:
Fürchte dich
nicht, denn ich
habe dich erlöst.
Ich habe deinen
Namen gerufen.
Du bist mein.

(Jes. 43)

Ichenheim, im Februar 2021

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank Allen, die sich mit unserem Verstorbenen

Bruno Lochmeyer
03.04..04..0 1931 – 15.01.2021

zu Lebzeiten verbunden und sich in stiller Trauer beim Tode unseres geliebten
Ehemannes und Vaters mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme
durch Worte, Schrift-ift-if , Geld- und Blumenspenden zum Ausdruck brachten.

Neuried-Altenheim,
im Februar 2021

Lore Lochmeyer
und Angehörige
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GUT VERSICHERT
– Fragen Sie uns

FILIALDIREKTION
WERNER FISCHER GMBH
Gewerbestraße 13 · Neuried

zurich.de/fischer

VERSICHERUNGEN SIND
DOCH ALLE GLEICH?

WIR SIND DANN MAL ANDERS.

VERSICHERUNGS-SERVICE
JÜRGEN RÖTTGER & PARTNER
Im Spatzenwinkel 9 · Kehl-Marlen
Tel. 0 78 54 / 98 5820 · Fax 98 5821

BESSER · GÜNSTIGER

Eine Gebäudeversicherung, die auch zahlt bei Erdstößen
jeder Art, grober Fahrlässigkeit etc. ist besser,

als durch Schaden klug zu werden

Telefon 0781 932293
Thomas.Bierhinkel@LBS-SW.de
Mark.Maksimov@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Thomas Bierhinkel MarkMaksimov

AXA Geschäftsstelle

Gütle/Feißt
Inh. Joachim Gütle
77746 Schutterwald
Tel.: 07 81/93 22 96-0

77770 Durbach
Tel.: 07 81/41186

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Liebe Ratsstüble-Freunde,

nun neigen sich unsere Betriebs-
ferien dem Ende zu.
Leider werden wir mit den Reno-
vierungen nicht ganz nach Plan
fertig.
Voraussichtlich starten wir ab
Samstag, den 06.03.2021, wieder
mit dem Essen zum Abholen.
Nächste Woche wird unsere neue
Plan B Speisekarte im Amtsblatt
erscheinen.
Wir haben uns entschieden, dass
wir den kompletten März Essen
zum Abholen anbieten.
Egal, wie die Entscheidung der
Regierung ausfällt.
Auf die Schnelle kann keine Wie-
dereröffnung geplant werden.
So können wir uns schon lang-
sam auf die Öffnung, hoffentlich
im April vorbereiten.
Wir hoffen auf Verständnis, vielen
herzlichen Dank.

Familie Strosack
und das Ratsstüble Team

Fam. Strosack
77743 Neuried-
Altenheim
Kirchstraße 38
Telefon 0 78 07 / 9 28 60
E-Mail: info@ratsstueble.de

Wir bitten um Vorbestellung unter: 0172/6951588

Am Sonntag, den 28.02.2021 von 12 bis 17 Uhr bieten wir
Zanderfilet mit Beilagen Ihrer Wahl (Reis, Nudeln,

Bratkartoffeln, Pommes oder Brot) und Salat, für 18,70 € an.
Mitnahme von Fisch auch ohne Vorbestellung möglich.

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Anglerheim-Team
Telefon 0 78 07 / 33 03

Seeterrass Kürzell
Schnitzel 7,80 €, Cordon bleu 8,80 €, Wurstsalat ab

7,80 €, sowie Flammkuchen ab 6,80 €.
Ab 20,- € Bestellwert liefern wir frei Haus.

Lieferung und Abholung 12 – 19 Uhr!
Sonntag, 28.02.2021

Rinderrouladen mit Kartoffelbrei
und feinen Speckbohnen 13,90 €

Voranmeldung erforderlich. Tel. 01573 / 7246622
Dienstag RUHETAG

Liefer- und

Abholserv
ice

Gastronomie ARCHITEKTURBÜRO ZÜRCHER
Dipl. Ing. Harry Zürcher · Celine Zürcher B.Sc.

Blumenstr. 2a · 77974 Meißenheim · 07824 I 6636290
www.architekt.com.de

Große Fachausstellung
An der B33 hinter der Aral-Tankstelle
Berghauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach

Tel. (0 78 03) 96 69-0 · www.kinzigtalerfenster.de
E-Mail: info@kinzigtalerfenster.de

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster

· Insektenschutz

· Einbruchschutz

· Reparaturservice

BERATUNGEN
finden nach

Terminvereinbarung statt!

AKTION Sicherheitsfenster
ohne Mehrpreis

Eigene Monteure • Montage zum Festpreis

FUSS ArT GbR | Trautmann & Allgeier | Moltkestr. 30-32 | 77654 Offenburg
Tel. 0781 99 09 92 44 0 | www.fussart.de | Mo-Fr 9-17 Uhr

Individuelle Einlagen für Schuhe aller ArT

Auch auf
Rezept!

Bewegungs- und Statikanalyse

Bandagen | Orthesen

Maß- und Innenschuhe

Orthopädische
Zurichtungen
an allen Schuhen

Fusspflege

Kompressionsstrümpfe

BENZ
GRABMALE

Hubert Benz
Bildhauer und Steinmetz

Telefon 0 78 54 / 2 94
Gewerbestraße 9 77731 Willstätt-Eckartsweier
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Hofbäckerei Schnebel, Hauptstr.26
77743 Ichenheim, handy: 0160 - 33 13 948
Freitag 10 -18 Uhr Samstag 7.30 -12 Uhr

...die Dinkelbäckerei!

Apfelweinkuchen
diese Woche frisch und lecker:

• Grundpflege

• Behandlungspflege

• hauswirtschaftliche
Versorgung

Hausnotruf

• Pflegeberatung

• Pflegeeinsatz nach
§ 37 Abs. 3 SGB XI

• Verhinderungspflege

• individuelle Wunschleistungen

24 Stunden-Notruf für unsere Kunden.

Abrechnung mit allen Kassen.

Wir pflegen gerne gut!

AKAPAKAP Ambulante Kranken-
& AltenPflege

Ihr Pflegedienst aus Altenheim
Haselweg 42 · Neuried Am Giesen 17 · Willstätt

Karin Blome-Peppmüller, Marc Peppmüller und Team.

0 78 07 / 9 56 33 70 und 07852/936117

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Kehler Straße 1
77694 Kehl-Marlen
Tel. 07854 7083

einenFußpfleger/in (m/w/d)

für medizinische Fußpflege
ab sofort für unsere Kosmetikstudios in Kehl und Kehl-Marlen

auf 450,– € oder Teilzeit. Wir freuen uns auf Ihr Anruf.

WIR SUCHENZuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Altenheim gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Auszubildenden (w/m/d)
zur

med. Fachangestellten (MFA) (w/m/d

in Hausarztpraxis in Schutterwald mit nettemTeam,
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, gesucht.

Praxis für Innere Medizin Dr. Susanne Gut
Friedenstraße 39, 77746 Schutterwald, Tel.: 07 81 / 5 22 33

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

ARZ Bezirksredaktion GmbH
Frau Luisa Kövári
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Telefax: 0781/504 -6539
E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

WIR SUCHEN SIE.

Lokalredakteur Achern (m/w/d)
Mit seinen Units Print, Funk, Online,
Telekommunikation, Druck und Zustel-
lung bietet reiff medien eine umfas-
sende, synergetische Kommunikations-
plattform für unterschiedliche Ziel-
gruppen und die regionale Wirtschaft.
Das Offenburger Medienunternehmen
reiff blickt auf eine über 200-jährige
Tradition zurück und beschäftigt heute
rund 400 Mitarbeiter in Druck, Verlag,
Redaktion und Außendienst sowie rund
750 Zusteller.

Ihr Aufgabengebiet:
Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung unserer
Crossmedia-Strategie gestalten?

Ihre Qualifikationen:
Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk erfolgreich gelernt
Sie haben eine ausgesprochen crossmediale Denk- und Arbeitsweise
Sie haben ein Gespür für lokale Themen und die Fähigkeit, auch komplexe Zusammenhänge
verständlich darzustellen
Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative und den Wunsch Verantwortung zu übernehmen
Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionellen Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen Medienhauses mit den Plattformen Print, Online, Video
und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und entsprechende Rahmenbedingungen

Weil Qualitäts-Journalismus wichtiger denn je ist, investieren wir in unsere Lokalredaktionen –
von Kehl bis ins Kinzigtal, von Offenburg bis Oberkirch.

Stellenmarkt
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kompetent · transparent · fair

Jetzt Beratung einholen.

Ihr Fachmann für
Mehrfamilienhäuser,
Spezialimmobilien,
Erbgemeinschaften

Tobias Rith
Haselnußweg 15
77652 Offenburg
Tel +49 (0) 781 / 20 18-0
www.rith-immobilien.de

DRINGEND!!!
Suche Abrisshaus, Scheune oder Bauplatz
für junge, sympathische Familie.
Oder möchten Sie Ihre Immobilie ohne Maklerge-
bühr verkaufen, mit Komplettservice ? Absolute
Diskretion ist selbstverständlich.

Meine Handynummer: 0172 4066899
Gern auch per mail:
vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihr Vertriebsservice
Ulrike Kieselbach

Suche Kleines Haus oder Grundstück
und nette Nachbarn!
Unser Zweifamilienhaus ist zu groß, wir wollen lieber
Reisen und das Rentenalter in Ruhe genießen.
Sie haben ein EFH ideal mit kleinem
Garten zum Buddeln für Struppi.

Wir freuen uns über jeden Anruf:
Rita Fischer 015 20 2362 775
www.wf-netzwerk.de
fischer@wf-netzwerk.de

Suche in der näheren Umgebung
für eine Familie ein Haus am liebsten

mit ELW (für Oma) zum Kauf.
Bitte alles anbieten!!! Ihre Makler vor Ort

Bernd Himmelsbach, Telefon 0160 / 7768438
Garant Immobilien 07841 / 66 665-11

Im Bau befindliche hochwertige Panorama-ETW mit
Schwarzwaldblick, 125 m2 Wfl. 4 Zi., Loggia, € 473.000 zu
verkaufen sowie 2 Luxus-Maisonette-ETWS mit jew.
153 m2 Wfl., 4 Zi., Loggia, je € 498.000 in Oberschopfheim

Jäckle-Decker Immobilien
Telefon 07808-99373 – 0781 9673809

Immobilien

Immobilien

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Haushaltsauflösung

Wir räumen für Sie Haus,
Keller, Speicher.

Ankauf oder Inzahlungnahme
von Wertgegenständen.

Telefon 0 78 07/ 3 06 50
oder 0152 / 21 47 75 69

Suche Garagen, Lagerhalle oder kl. Gewerbegrundstück zum Kauf.
Bei Wunsch können Sie als Mieter übernommen werden.
Bitte alles anbieten, auch ohne Strom. Seriöse Abwicklung.

Freue mich auf Ihren Anruf 0 78 54 - 9 89 05 84 ab 17 Uhr oder AB

Schön, dass Sie unsere Anzeige lesen. Meine Frau und ich sind zusammen auf der

Suche nach einemGartengrundstück im R. Ichenheim & Umgeb. (10km)
zum Bewirtschaften. Wir möchten nach dem Feierabend unsere Zeit im Grünen genießen.

Wir wohnen beide seit 10 J. in Ichenheim.
Wir haben keine großen Ansprüche: Ob Streuobstwiese, verwildert, Hanglage oder eine

einfache Wiese - wir freuen uns über jede Nachricht :-) 01575–1617770

Ruhiges älteres Paar, NR
er in Altenheim aufgewachsen, suchen ruhige

2-3 Zi.-Whg. EG,1. Stock bis 800 € warm.
Telefon 07 81 / 9 66 41 11

Privat
Anzeigen

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Inhaber einer Marketingagentur
möchte im Umkreis Offenburg

+10 km ein Haus über
Postbank Immobilien GmbH kaufen.

Telefon 0781 9200-16
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Mit der digitalen Ausgabe Ihrer Zeitung
sind Sie bestens informiert –
immer und überall, einfach und schnell!
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Nur
5,95€ mtl.*

für Abonnenten der
gedruckten Ausgabe

Nur
22,90€ mtl.

für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

DM
-A
A

( 0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de

Heute bestellen,
morgen lesen!

Datum/Unterschrift

✗

Preise: Stand 1.1.2021. Änderungen vorbehalten.

Ja, ich beziehe bereits die gedruckte Ausgabe und möchte zusätzlich die digitale Ausgabe für derzeit 5,95€ monatlich* lesen.
*Preis nur in Verbindung mit dem Bezug der täglichen gedruckten Ausgabe der Mittelbadischen Presse.

Ja, ich möchte die digitale Ausgabe der Mittelbadischen Presse mit Zugriff auf alle 5 Lokalausgaben für 22,90€ monatlich lesen.

der digitalen Ausgabe

Die berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

Mittelbadische Presse
WBZ Media GmbH
Leserservice
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Vorname/Name

PLZ/Ort

Straße/Nr.

E-Mail Telefon

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden?
Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular
unter www.mittelbadische.de.

SEPA-Lastschriftmandat/Meine Bankverbindung:

IBAN
D E

Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über inte-
ressante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie
zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie
auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen.
Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555
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»Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.03. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-, Brand- & Blitzschutz Anzeigenschluss 02.03.

05.03. Unfall – wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 02.03.

12.03. Ausbildungsplätze – wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 09.03.

19.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 16.03.

19.03. Kommunion & Konfirmation Anzeigenschluss 16.03.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Geöffnet tr
otz

Lockdown

AbAb sofortsofort

Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat-Salat- undundundundundundundund KohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlingeKohlrabisetzlinge
fürfür dasdas
KohlrabisetzlingeKohlrabisetzlinge
das
KohlrabisetzlingeKohlrabisetzlinge

GewächshausGewächshaus
KohlrabisetzlingeKohlrabisetzlinge

Gewächshaus
KohlrabisetzlingeKohlrabisetzlinge

Gärtnerei Billian
Kürzell/Tel. 0 78 24/23 01

Öffn.-Zeiten: Mo – Sa 8.30 – 12.00 Uhr
Mo, Die, Do, Fr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch nachmittags geschlossen

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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WIR KAUFEN DEIN AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand
Tel. 07231 18 21 60 5
oder 0176 284 461 42

Werden Sie zum
#Klimahelden
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Sie besitzen eine Immobilie, die

energetisch saniert werden soll?

Wir helfen Ihnen beim Planen und

Umsetzen der Maßnahmen und

den Fördergeldanträgen.

Kronenplatz 1
77652 Offenburg
Tel. 0781 6390993-0
www.ib-quarti.de

ENERGIEBERATUNG
FÖRDEROPTIMIERUNG
TRAGWERKSPLANUNG
STATIK

Förderung bis 80%

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus

0781-96757575

Sarid Küßner

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

mit Inexio bis 100 Mbit. 3 Monate gratis.
Meine letzte Anzeige. Fordern Sie noch im Februar
das Antragsformular an. Vertragsannahme bei mir
dann noch bis Mitte Mai – ohne Anschlussgebühr.

www.gstelzer.de. Einfach anrufen oder dsl@gStelzer.de
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Die Wahl ist vorbei. Über das Ergebnis war ich zunächst etwas enttäuscht, aber mittlerweile überwiegen der Stolz und die
Erkenntnis, dass ich mehr gewonnen habe als verloren. Die Kandidatur wäre ohne Unterstützung gar nicht möglich gewesen.
Deshalb ist es für mich heute an der Zeit Danke zu sagen!

Danke an...
...meine Frau Vanessa und meine Tochter Johanna, die immer für mich da waren.
...meinen Schwager Nico, der mich fast täglich bei Pressearbeit und den sozialen Medien unterstützt hat und seine Familie,
die ihn mir zur Verfügung gestellt hat.
...meine ganze Familie und Freunde, die mir ständig mit Rat und Tat zur Seite standen und wo sie konnten mit angepackt haben.

...an Jürgen Rudolf, für die schönen Bilder und seine Flexibilität.

...an WG Druckservice für die stets gute und unkomplizierte Zusammenarbeit.

...die Presse für die umfangreiche Berichterstattung.

...an die Gemeinde Neuried und Ihre Mitarbeiter für ihre Unterstützung.

...an meinen Arbeitgeber und meine Arbeitskollegen, die mir in der Zeit den Rücken
frei gehalten haben.
...an alle Wählerinnen und Wähler für die hohe Wahlbeteiligung und ganz besonders
an die, die mir ihre Stimme und ihr Vertrauen geschenkt haben.
...an Raphael Jung, Torsten Mundenast und Tobias Uhrich für den fairen Umgang.

Zum Schluss möchte ich demMann Danke sagen ohne dessen Zuspruch ich wohl
nicht angetreten wäre. Der Mann, der jetzt eigentlich hier als alter und neuer Bür-
germeister stehen sollte.

Vielen Dank Jochen Fischer!

Es war eine unglaubliche Erfahrung und ich bin froh diese gemacht zu haben. Als
Mitglied im Gemeinderat kann ich weiterhin an der Zukunft unserer lebenswerten
Gemeinde, meiner Heimat, mit gestalten. Darüber freue ich mich sehr!

Viele Grüße und bleiben Sie Gesund.

Ihr Jörg Reichenbach

Zeit Danke zu sagen!

Kotelett € / 100 g 0,59

Schweineschnitzel

mager € / 100 g 0,79

Lachs- oder

Wacholderschinken € / 100 g 1,19

Wienerle € / 100 g 0,99

Lyoner € / 100 g 0,85

Gültig vom 25.02. – 03.03.2021

Monatsknüller im
Februar:
Schäufele

€/100 g 0,69

Freitag ab 15.00 Uhr in der
Warmtheke: Fleischkäse,
Senfbauch, Backschinken,
Grillhaxen

Schweinefleisch vom Hof Hauger,
Rindfleisch vom Hof Kropp

w.weber-erdarbeiten@web.de

ERDBAU und

ABBRUCH GMBH

Suche – Suche – Suche – Suche
alte Mopeds/Mofas: Kreidler, Herkules, Puch, Vespa/Piaggio, KTM, Zündapp

@: RSU4000@gmx.de · Tel. 0170 7378431


